
Die Gratiszeitung für den

Hochtaunuskreis

Jahrgang 6 | Nr. 42 | 21. Oktober 2023 www.taunus-wochenblick.de

www.radsporthaus-kriegelstein.de

Reparaturannahme ohne
Terminvergabe

•
• Hol- & Bringservice

Tel. 069 – 36 52 38

Mo,Di,Do,Fr 9-18 Uhr • Sa 9-14Uhr

kostenlose Lieferung
im Einzugsgebiet

Familiengeführter
Meisterbetrieb seit 1925

•

Reparaturannahme ohne
Terminvergab

• 
• Hol- & Bring

Lieferung 

Familiengeführter 
Meisterbetrieb seit 1925

9iÈ unÃ ÃÈehÈ *hnen

�ieWelÈ offen

www.lo�al¦ob.�e

Veranstaltungsreihe im Casals Forum

Neues Konzertformat
KRONBERG (red) – Den Wunsch
zahlreicher Musikfreunde nach ei-
ner regelmäßigen Veranstaltungs-
reihe im Casals Forum hat die
Kronberg Academy aufgegriffen
und ein neues Konzertformat initi-
iert. Ab sofort sind mittwochs um

19.15 Uhr Studierende der „Profes-
sional Studies“ und des „Sir András
Schiff Performance Programme for
Young Pianists“ der Academy mit
einem einstündigen Konzert im
Carl Bechstein Saal zu hören. In-
fos: www.kronbergacademy.de.

KÖNIGSTEIN (red) – Shinrin
Yoku (Waldbaden) ist eine in Ja-
pan entwickelte Waldtherapie.
Sie ist seit vier Jahrzehnten er-
folgreicher und unverzichtbarer
Teil des japanischen Gesund-
heitsprogramms. Das nächste
Waldbaden in Königstein findet
am Sonntag, 22. Oktober, statt.
Die Teilnahme kostet 20 Euro
(mit Königsteiner Kur- oder
Gästekarte: 15 Euro), Hunde
können leider nicht mitgenom-
men werden. Anmeldung unter

06174 202251 oder per E-
Mail an infor@koenigstein.de.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Kurbad Königstein, Le Cannet-
Rocheville-Straße 1.

Japanisches Gesundheitsprogramm

Wellness imWald

Waldbaden ist gut für Körper, Geist
und Seele. Foto: Bandy

OBERURSEL (red) – Die SIS
Swiss International School
Frankfurt veranstaltete im Früh-
jahr einen Spendenlauf, bei dem
60 Schülerinnen und Schüler
mit jeder gelaufenenRundeGeld
sammelten. Die so „erlaufenen“
407 Euro wurden jetzt an die Ta-
fel Hochtaunus übergeben.

Spendenlauf

Rathauschef als Butler:
Agentenjagdder
Extraklasse in Kronberg

mehr auf Seite 8

Herbstsynode:
Zukunftsprozess
imMittelpunkt

mehr auf Seite 2

OBERURSEL (red) – Vom 23. bis
zum 31. Oktober bietet die
Stadtbücherei Kindern und Ju-
gendlichen die Gelegenheit,
ihre kreativen Fähigkeiten un-
ter Beweis zu stellen, indem sie
ihre Traumbibliothek in Mine-
craft gestalten. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich, die
Teilnahme ist kostenlos. Der
Wettbewerb findet zu Hause
statt. Und so geht’s: In Mine-
craft einloggen, die eigene Vor-
stellung von einer perfekten Bi-
bliothek entstehen lassen und
mehrere Screenshots davon bis
zum 31. Oktober per E-Mail an
bucherei@oberursel.de (Be-
treff: Minecraft Herbstferien-
Wettbewerb) schicken. Zu ge-
winnen gibt es auch etwas.

Bibliothek für
Minecraft-Welt
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ZAHNGOLD-AKTION
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
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Keramik oder Metall.
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› Ungereinigt
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Die Goldwaage
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T 06196 – 2029592
www.goldwaage-taunus.de

Öffnungszeiten
Mo – Fr: 10:00 – 18:00 Uhr
Sa: 10:00 – 14:00 Uhr

Google

Jetzt bis zu

15%*
MEHR
Für Ihr Zahngold

Schon kleinste
Mengen lohnen sich!

Durchschnittlich bis zu 500 €
und mehr (Gewichtsabhängig)

Jetzt
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ursen

profitieren!

vom 21. 10. bis 4. 11.2023



Der Rheingau gilt als DAS Ausflugsziel schlechthin. Kein Wunder! Hier trifft weg-
weisende Klosterkultur auf stolze Burgen und Schlösser, setzt derWeinbau die
Landschaft architektonisch in Szene und finden Wanderer und Spaziergängerin-
nen ihr Glück. Und natürlich kommen BesucherInnen auch kulinarisch voll auf
ihre Kosten: mit herzhafter, bodenständiger oder feinster Küche – natürlich
immer begleitet von passenden RheingauerWeinen.

Ingo Swoboda ∙ Den Rheingau erleben · ISBN 978-3-95542-448-0 · 18,00 €
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Um der verstärkten Vereinsa-
mungsgefahr durch die Coro-
na-Pandemie entgegenzuwir-
ken, hatte die Seniorenbera-
tung der Gemeinde Kriftel
Ende 2021 das Projekt „Ge-
meinsam statt einsam essen“
als Ergänzung zum „Kir-
chenschmaus“ der katholi-
schen Kirchengemeinde gestar-
tet. Damals hatten sich auf den
Aufruf allerdings nur wenige
Interessenten gemeldet, viel-
leicht auch aus Angst vor An-
steckung. Jetzt soll ein zweiter
Versuch gestartet werden.
Wer Interesse hat, kann sich
bei Gabriele Kortenbusch im
Krifteler Rathaus unter

06192 4004-26 oder per E-
Mail an gabriele.korten-
busch@kriftel.de melden.

IMPRESSUM

www.taunus-wochenblick.de

Verlag: Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Waldstraße 226, 63071 Offenbach

Hausanschrift und zugleich auch ladungsfähige
Anschrift für alle im Impressum Verantwortlichen.

Geschäftsführer:
Daniel Schöningh, Thomas Kühnlein

Redaktion:
redaktion@taunus-wochenblick.de
Jochen Koch (Ltg., v.i.S.d.P.)
Ulrich Müller Braun, Tel. 0173 321 3884

Vermarktungsleitung:
Tel. 069 85008-0
jelisaweta.scherdel@op-online.de
Jelisaweta Scherdel

Zustellung:
Tel. 069 85008-443
vertrieb@taunus-wochenblick.de
Christian Kramer (Ltg.)

Druck:
Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach

Anzeigenpreis nach Preisliste 15a vom 1. 5. 2023
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möch-
ten, bitten wir Sie einen Werbeaufkleber mit dem
Zusatzhinweis „bitte keine kostenlosen Zeitun-
gen“ an Ihrem Briefkasten anzubringen. Ideal
wäre auch ein Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift auf www.frankfurter-wochenblatt.de unter
dem Reiter Zustellung, damit wir unsere Träger
informieren können.

TAUNUS (red) – Ein wesentli-
cher Tagesordnungspunkt der
Synode des Evangelischen De-
kanats Kronberg in der Evange-
lischen Kirchengemeinde Bad
Soden war das weitere Vorge-
hen im Zusammenhang mit
dem Zukunftsprozess
„ekhn2030“. Das Projekt trägt
den sinkenden Kirchenmitglie-
derzahlen und den damit ver-
bundenen niedrigeren Kirchen-
steuereinnahmen sowie dem
fehlenden Pfarrernachwuchs
Rechnung. Dies soll landeskir-
chenweit unter anderem durch
den Zusammenschluss einzel-
ner Kirchengemeinden in
Nachbarschaftsräume mit ge-
meinsamen Verkündigungs-
teams sowie durch eine Redu-
zierung der Aufwendungen für
den Gebäudebestand umge-
setzt werden.
Im Rahmen der Dekanatssyno-
de wurden die zukünftigen
Nachbarschaftsräume be-
schlossen. Deren Zuschnitte
wurden seit der Frühjahrssyno-
de noch einmal verändert. Es
werden sich sechs Nachbar-
schaftsräume im Evangelischen
Dekanat Kronberg aus den Kir-
chengemeinden der folgenden
Orte bilden:
• (1) Falkenstein, Königstein,
Schönberg, Kronberg, Ober-
höchstadt, Schneidhain
• (2) Eschborn, Niederhöch-
stadt, Schwalbach, Schwal-
bach-Limes
• (3) Kelkheim, Fischbach,
Hornau, Eppstein
• (4) Bremthal, Lorsbach, Lan-
genhain, Marxheim, Hofheim,
Diedenbergen, Kriftel
• (5) Bad Soden, Neuenhain,
Sulzbach, Liederbach
• (6) Flörsheim, Hattersheim,
Okriftel, Weilbach, Edders-
heim.
Die Größe der Nachbarschafts-
räume liegt zwischen 7.400 und

12.100 Gemeindegliedern (Be-
messungsgrundlage sind die
Zahlen vom 1. Januar 2022).
Bis Ende 2024 ist von der De-
kanatssynode ein Sollstellen-
plan zu beschließen, der die
aus jeweils vier Vollzeitstellen
bestehenden Verkündigungs-
teams pro Nachbarschaftsraum
umfasst (in der Regel bestehend
aus drei Pfarrstellen sowie ei-
ner Stelle Gemeindepädagogi-
scher Dienst/Kirchenmusik).

Ein Gebäudebedarfs- und Ent-
wicklungsplan für die Nachbar-
schaftsräume muss bis Mitte
2026 beschlossen werden.
Wichtig ist der Dekanatslei-
tung, dass die Arbeit in den Kir-
chengemeinden vor Ort weiter-
hin erhalten bleibt und gestärkt
wird. Eine klare Zuordnung ei-
ner Pfarrperson zu jeder Ge-
meinde ist dabei ebenso ein we-
sentliches Ziel.
Um den Prozess für die Kir-

chengemeinden
transparent zu ge-
stalten und sie bei
ihren Entscheidun-
gen besser begleiten
zu können, hat die
Dekanatsleitung die
notwendigen
Schritte in Teilpro-
jekte aufgeteilt und
jeweils entspre-
chende Arbeits-
gruppen gebildet.
Darüber hinaus gibt
es in regelmäßigen
Abständen infor-
melle Treffen zwi-
schen den zukünfti-
gen Nachbar-
schaftsräumen und
der Dekanatslei-
tung, um einen best-
möglichen gegen-
seitigen Austausch
zu ermöglichen.
Weitere Unterstüt-
zung bieten die An-
gebote der Regiona-
len Ehrenamtsaka-
demie wie der Kir-
chenvorstands-Tag
am 4. November,
bei dem sich die zu-
künftigen Nachbar-
schaftsräume zu
Fragen rund um
„ekhn2023“ austau-
schen können, so-
wie diverse Materia-
lien und Informati-

onsveranstaltungen der Evan-
gelischen Kirche in Hessen und
Nassau.
Ein weiterer Tagesordnungs-
punkt war der Antrag der Kir-
chengemeinde Glashütten zur
Aufnahme in das Dekanat
Kronberg. Diesen beschloss die
Synode mit Wirkung zum 1. Ja-
nuar 2025. Die Gemeinde wird
in den Nachbarschaftsraum
rund um Königstein hinzukom-
men.

Herbstsynode des Evangelischen Dekanats Kronberg

Zukunftsprozess imMittelpunkt
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Ihr Menüservice
mit Herz

• Leckere Menüs in großer
Auswahl
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Mach mehr
aus deiner Karriere.

Mit einem vielfach
ausgezeichneten Arbeitgeber.
Mehr Entwicklungsmöglichkeiten, mehr
Abwechslung, mehr Förderung: dein Job
bei der Frankfurter Sparkasse.

Bewirb dich jetzt unter
www.frankfurter-sparkasse.de/
karriere

28.+ 29. Oktober 2023
Stadthalle Hofheim/Ts.
www.whisky-tobacco.de

Whisky&
Tobacco
Days2023

Wir sind fürKinder da
IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de
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Eigent-
lich heißt
es ja „am
Ende ha-
ben sie al-
les richtig
ge-
macht!“.
Wenn es
aber um

Fußball, im Speziellen die deut-
sche Fußballnationalmann-
schaft, geht, wird das geflügelte
Wort gerne herumgedreht. Das
war bei Flick schon so, als er
nach seiner Inthronisation so-
gar mit acht noch dazu zumeist
hohen Siegen in Serie den
Startrekord seines Vorgängers
– Löw schaffte fünf Siege –
knackte. Also in Sachen Natio-
nalmannschaft haben die Chefs
meist am Anfang alles richtig
gemacht. Jetzt auch mit Nagels-
mann, der sein erstes Spiel ge-
gen die USA jedenfalls erfolg-
reich gestaltet hat. Und das so-
gar aus einem 0:1-Rückstand
heraus und dafür mit „klar er-
kennbarer Handschrift“, wie
die Weltpresse einhellig attes-
tierte. Also alles im Griff vor
der EM im eigenen Land? Nun
ja, zumindest rückt der Zeit-
punkt offenbar näher, an dem
wir nach Jogi, Hansi und Rudi
den Juli an die stolz geschwellte
Brust drücken können.
Schöne Woche
Ihr
Ulrich Müller-Braun

Konferenz der Ministerpräsidenten 1949

Königstein, Schauplatz
deutscher Geschichte
KÖNIGSTEIN (red) – Im kom-
menden Jahr feiert Deutsch-
land das 75-jährige Bestehen
des Grundgesetzes. Eine wich-
tige Station auf dem Weg dahin
bildet Königstein, wo im März
1949 in der Villa Rothschild,
dem „Haus der Länder“, eine
Konferenz der westdeutschen
Ministerpräsidenten und der
Bürgermeister der Stadtstaaten
stattfand. Sie brachte den Pro-
zess der Erarbeitung des
Grundgesetzes zu einem erfolg-
reichen Abschluss.
Das Stadtarchiv wird mit einer
Ausstellung dieses Ereignis Re-
vue passieren lassen. Zwar war
Königstein bei der Gründungs-
geschichte der westdeutschen
Demokratie nur ein Schauplatz
von mehreren. Doch unter ih-
nen nimmt die Villa Rothschild
eine besondere Stellung ein.
Die Residenz der jüdischen,
aus Frankfurt stammenden
Bankiersfamilie Rothschild war
vor 1933 mit ihren Gästen aus
dem Hochadel, der Industrie
und dem Kulturleben Glanz-
stück der Kurstadt Königstein.
In der NS-Zeit wurde sie ent-
eignet, ausgeraubt und von NS-
Organisationen genutzt. Der
Schritt zur Neugründung der
demokratischen Rechtsord-
nung hätte an keinem sinnfälli-

geren Ort stattfinden können.
Als Schauplatz des Verbre-
chens, der zum Ort der entste-
henden Demokratie wurde,
steht die Villa für Zerstörung
und Wiederaufbau der Rechts-
ordnung in Deutschland und
besitzt damit eine Bedeutung,
die weit über den regionalge-
schichtlichen Rahmen hinaus-
reicht.
Die Ausstellung dokumentiert
Diskussionen der Ministerprä-
sidenten und des Parlamentari-
schen Rates, der in Bonn die
Verfassungsstrukturen für das
westliche Nachkriegsdeutsch-
land ausarbeitete. Sie lässt
manche der Protagonisten zu
Wort kommen und widmet sich
auch den Einwänden der Alli-
ierten, die im Frankfurter IG-
Haus, dem heutigen Sitz der
Goethe-Universität, den Auf-
trag zum demokratisch-födera-
listischen Aufbau der Länder
der westlichen Zonen gegeben
hatten.
Der Tagungsort selbst soll in
der Ausstellung eine wichtige
Rolle spielen. Am Beispiel Kö-
nigstein dokumentiert sie mit
der Enteignung der jüdischen
Eigentümer, ihrer Vertreibung
und Entrechtung die NS-Vor-
geschichte des neu entstehen-
den Grundgesetzes.

Heute ist die Villa Rothschild ein Hotel. Foto: Stadtarchiv
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SCHWALBACH (red) – Der städ-
tische Seniorenbeirat lädt für
Donnerstag, 26. Oktober, 15
Uhr zu einem Vortrag mit dem
Thema „Ich brauch’ Pflege, wo
finde ich Hilfe. Ein Einblick in
die Versorgungsstrukturen“ in
den Tagesraum der Senioren-
wohnanlage am Marktplatz
46A ein. Andrea Fügen und
Daniela Köhler von der aufsu-
chenden Seniorenarbeit in Trä-
gerschaft des Diakonischen
Werkes informieren darüber,
welche Pflegeleistungen es gibt
und an welche Voraussetzun-
gen sie gebunden sind.

Vortrag zum
Thema Pflege

KRONBERG (red) – Das Herbst-
früchtefest des Burgvereins
lockt am Samstag, 21. Oktober,
von 13 bis 18 Uhr und am
Sonntag, 22. Oktober, von 11
bis 18 Uhr zum Besuch auf den
Burghügel mit einem kurzweili-
gen Programm. Es haben sich
unter anderem die Jagdhorn-
bläser aus Obererlenbach,
„Stande pede“, „Hartmut’s Ou-
genweyde“, die „Kronberger
Laienspielschar“ sowie „Vox
musicae“ neben dem Duo „Sa-
xodeon“ angekündigt.
Die Kunstausstellung „horror
vacui“ und eine Autorinnenle-
sung sowie der Falkner von
Feldberg mit seinen beeindru-
ckenden Greifvögeln werden
für weitere Aufmerksamkeit
sorgen. Die „Junge Burg“ wird
sich mit den Kronberger Rittern
bei spannenden Spielen und
Wettkämpfen besonders um
dasWohl der Kinder kümmern.
An einigen Ständen wird au-
ßerdem hochwertiges Kunst-
handwerk zu erwerben sein,
darunter Papierarbeiten, Aqua-
relle, Kissen, Taschen, Glasper-
len und Edelsteine.
Kaffee und Kuchen werden im
Verbund mit herbstlich-defti-
gen Leckereien im Nu aufkom-
menden Hunger und Durst zu
stillen wissen. Es gelten an dem
Wochenende die üblichen Ein-
trittspreise.

Herbstfest auf
der Burg

STEINBACH (red) – Zum Vor-
trag rund um Hospiz lädt der
Nachbarschaftshilfeverein „die
brücke“ für Donnerstag, 26.
Oktober, 18 Uhr, ins Bürger-
haus ein. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen. Re-
ferentin Regina Ruppert arbei-
tet im Hospiz St. Barbara in
Oberursel und koordiniert dort
den ambulanten Hospizdienst.

Einblicke in die
Hospizarbeit

KÖNIGSTEIN (red) – Das Hessi-
sche Amt für Versorgung und
Soziales bietet jetzt Sprechtage
im Königsteiner Rathaus an.
Mitarbeiter der Dienststelle be-
antwortet Fragen zum Schwer-
behindertenrecht. In diesen
Sprechstunden können aller-
dings keine Schwerbehinder-
tenausweise oder ein Beiblatt
ausgestellt werden. Termine
kann man unter 069
1567411 montags bis freitags
von 9 bis 12 Uhr vereinbaren.
Einen persönlichen Termin gibt
es nur mit Voranmeldung.

Sprechzeiten
im Rathaus

ESCHBORN (red) – Wer fit und
entspannt in den Herbst starten
möchte, kann ab 26. Oktober
im Mehrgenerationenhaus
Eschborn an Yoga-Kursen der
evangelischen Familienbildung
Main-Taunus teilnehmen. In
ihren Hatha-Yoga-Kursen leitet
Yogalehrerin Monika Caparel-
li-Hippert körperliche Übun-
gen und Atemübungen an, die
alle Teilnehmenden ganz den
eigenenMöglichkeiten entspre-
chend fordern und für ein
Gleichgewicht zwischen Kör-
per und Geist sorgen. Im An-
schluss leitet sie einen Yin-
Yoga-Kurs für Yogis, die ganz
loslassen und echte Tiefenent-
spannung erfahren möchten:
Hier liege der Fokus auf dem
Ansprechen und Dehnen der
tieferliegenden Muskelschich-
ten und der Faszien.
Die Kurse laufen zehn Mal
donnerstags im Mehrgeneratio-
nenhaus, Hauptstraße 18–20.
Hatha Yoga findet jeweils von
18.15 bis 19.30 Uhr statt und
wird von den Krankenkassen
unterstützt. Yin Yoga läuft von
19.45 bis 21.00 Uhr und kann
auch online über Zoom be-
sucht werden, der letzte Kurs-
termin findet ausschließlich
online statt. Die Kurse kosten
jeweils 115 Euro. Anmeldung
und Infos online unter
www.evangelische-familienbil-
dung.de.

Yoga zur
Entspannung

HOFHEIM (red) – Wegen des
Gallusmarkts und der damit
verbundenen Sperrung der Eli-
sabethenstraße von der Ein-
mündung Pfarrgasse bis zum
Rathaus wird die Bushaltestelle
„Chinon-Center“ seit Dienstag
und bis Mittwoch, 25. Oktober,
nicht angefahren. An der Ecke
Pfarrgasse/Rudolf-Mohr-Stra-
ße gibt es eine Ersatzhaltestelle.

Keine
Haltestelle

Staatssekretär Stefan Sauer und Dr. Susanne Stewen, Polizeivizepräsidentin, überreichten Bad Sodens Bür-
germeister Dr. Frank Blasch das KOMPASS-Siegel.

BAD SODEN (red) – Im Juni
2018 hatte sich der Magistrat
dazu entschieden, KOMPASS-
Kommune (KOMmunalPro-
grAmmSicherheitsSiegel) zu
werden. Jetzt haben Staatsse-
kretär Stefan Sauer und Poli-
zeivizepräsidentin Dr. Susanne
Stewen der Stadt als 23. Kom-
mune in Hessen das KOM-
PASS-Siegel im Rahmen einer
offiziellen Feier verliehen.
Ziel des Programms des Hessi-
schen Innenministeriums ist es,
die Sicherheitsarchitektur in
den Kommunen individuell
weiterzuentwickeln und pass-
genaue Lösungen für Probleme
vor Ort zu entwickeln.
Die Sicherheitsbedarfe der Bür-
ger wurden im Rahmen der ers-
ten Sicherheitskonferenz, einer
repräsentativen Umfrage der
Justus-Liebig-Universität Gie-
ßen sowie einer Kurzbefragung
zum Thema „Sicherheit“ erho-
ben. Als gefühlte „Unsicher-
heitsorte“ haben sich der Bahn-
hof und der erweiterte Bahn-
hofsbereich mit dem Gelände
der Firma Messer Group
GmbH, der Neue Kurpark und
das Parkhaus am Bahnhof he-
rausgestellt.
Als dringlichste Problemberei-
che wurden Aspekte im Be-
reich der Verkehrssicherheit,
Ausschreitungen und Verunrei-
nigungen während der Veran-
staltungen Weintage und Som-
mernachtsfest, Personengrup-
pen (Jugendliche und junge Er-
wachsene) unterschiedlichster
Herkunft und damit einherge-
hende Pöbeleien sowie Alko-
hol- und Drogenkonsum und
das Thema Kriminalität und
Beleuchtung angegeben. Die
Bad Sodener wünschten sich

auch mehr Präsenz uniformier-
ter Kräfte sowie mehr Kontrol-
len zur Steigerung ihres Sicher-
heitsgefühls.
Die Stadt hat sich mit verschie-
denen Maßnahmen den ge-
nannten Problemen gewidmet.
Seit 2014 ist Polizeihauptkom-
missar Christian Schneider als
zugewiesener Schutzmann vor
Ort für die Kommune Bad So-
den zuständig. Seit dem Beitritt
zu KOMPASS hat er den Zeit-
ansatz für seine Tätigkeit in
Bad Soden deutlich ausgewei-
tet. Nach dem Beleuchtungs-
gang der Stadt im Januar 2020
wurde ein Beleuchtungskon-
zept für das Stadtgebiet erstellt,
das als kurzfristige Maßnah-
men die Anpassung des Grün-
schnitts sowie die Überarbei-
tung der Beleuchtung beinhal-
tet. Als weitere Maßnahme
wurden die Wege im Wilhelms-
park saniert und die Beleuch-
tung erneuert.
Die Ordnungsbehörde der
Kommune hat darüber hinaus
um insgesamt 3,5 Stellen perso-
nell aufgestockt. Zwei dieser
neu geschaffenen Stellen sind
bei der Ordnungspolizei im Au-
ßendienst angesiedelt. Im Be-
reich der aufsuchenden Sozial-
arbeit ist zusätzlich eine neue
Stelle für einen Streetworker
geschaffen worden.
Im Rahmen des städtischen
Mobilitätskonzeptes wurden
nach der personellen Verstär-
kung der Ordnungspolizei ver-
schiedene Kontrolltätigkeiten
im ruhenden Verkehr intensi-
viert. Diese Maßnahmen wer-
den medial begleitet, um die
Bürgerschaft aufzuklären und
für gegenseitige Rücksichtnah-
me zu sensibilisieren. Seit No-

vember 2021 wird außerdem
ein so genannter Enforcement
Trailer sowohl als stationäre
wie auch als mobile Geschwin-
digkeitsmessanlage genutzt. Im
Rahmen der Umgestaltung des
Busbahnhofs werden die tech-
nischen Voraussetzungen für
den Einsatz einer Videoschutz-
anlage geschaffen, um bei der
möglichen späteren Errichtung
einer solchen Anlage den Auf-
wand gering zu halten. Eine er-
neute Prüfung der rechtlichen
Voraussetzungen ist ange-
dacht. Im Parkhaus am Bahn-
hof ist im Zuge der Sanierung
bereits eine private Video-
schutzanlage installiert wor-
den.
„Wir freuen uns sehr über die
Verleihung des KOMPASS-
Siegels, denn es untermauert
den Status als sichere Stadt.
Das belegt nicht zuletzt die
jährlich vorgelegte Kriminalsta-
tistik. Es ist jedoch klar, dass es
in unserer Stadt immer wieder
auch Problemfelder gibt, auf
die wir mit den ergriffenen
Maßnahmen eingegangen
sind“, so Bürgermeister Dr.
Frank Blasch. „Und der Pro-
zess ist mit der Verleihung
nicht beendet: Wir werden
auch weiterhin daran arbeiten,
dass Bad Soden eine sichere
Stadt bleibt, in der sich alle
Bürgerinnen und Bürger sicher
fühlen können.“
Die Häufigkeitszahlen für be-
kannt gewordene Fälle auf
100.000 Einwohner für Bad So-
den (2022: 3.078 Fälle) bele-
gen, dass die Stadt deutlich un-
ter dem Bundesdurchschnitt
(6.762), aber auch unter dem
Durchschnitt für Hessen
(5.855) liegt.

Bad Soden erhält als 23. Kommune in Hessen das KOMPASS-Siegel

Auf der sicheren Seite



BAD SODEN (red) – Die Stadt-
verwaltung sucht für 2024 bis
2026 einen Betreiber für den
saisonalen Ausschankstand im
Alten Kurpark. Interessenten
mit gastronomischer Zulassung
und entsprechender Erfahrung
können bis zum 15. November
ein Gastronomie-Konzept ein-
reichen.
Der Stand soll von Juni bis Ok-
tober betrieben werden. Infos
stehen auf der Homepage der
Stadt.

Betreiber
gesucht

HOCHHEIM (red) – Die Jungwin-
zerin und ehemalige Weinköni-
gin Dorothea Hartmann beglei-
tet Interessierte jeden Sonntag
um 16 Uhr durch das Hochhei-
mer Weinbaumuseum. Das An-
gebot ist kostenlos, Teilnehmer
zahlen nur den Museumsein-
tritt.

Führungen im
Museum

FRIEDRICHSDORF (red) – Zu ih-
rem diesjährigen Herbstbasar
lädt die Seniorenwerkstatt der
Stadt für Samstag, 4. Novem-
ber, und Sonntag, 5. Novem-
ber, in den Seniorentreff in der
Taunus-Residenz, Cheshamer
Straße 51 und 51 A, ein. Der
Basar ist an beiden Tagen je-
weils von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Es gibt Kaffee und Kuchen
und für Kinder eine Bastelecke.
Der Eintritt ist frei.

Herbstbasar im
Seniorentreff Vom 30. September bis zum 3. Oktober fuhr das amtierende Schwalbacher Jugendparla-

ment zum Abschluss seiner Wahlzeit nach Straßburg. Im Mittelpunkt der Reise stand der
Besuch des Europaparlaments mit informativem Vortrag über die Funktionen des Parla-
ments und der Besuch der Plenarsitzung. Im Anschluss informierten sie sich in der inter-
aktiven Dauerausstellung „Parlamentarium Simone Veil“ über die gewählten Mitglieder
des Parlaments und über die Themen, mit denen diese sich gegenwärtig befassen. Straß-
burg erkundeten die Jugendparlamentarier mittels eines interaktiven Rätselspiels auf ei-
ner Sightseeing-Tour. Zudem besuchten sie das historische, das elsässische und das Voo-
doo-Museum. Die Reise erfolgte mit der Bahn, übernachtet wurde in einem Bed & Break-
fast. Im November dieses Jahres wird das Jugendparlament in Schwalbach neu gewählt.
Die Wahlbenachrichtigung geht allen wahlberechtigten Jugendlichen rechtzeitig per Post
zu, abgestimmtwird online. Bei Fragen zum Jugendparlament und zurWahl steht Jugend-
bildungsreferentin Nadine Desoi unter 06196 804-243 oder per E-Mail an jugendbil-
dungswerk@schwalbach.de zur Verfügung. Foto: Stadt Schwalbach

OBERURSEL (red) – Als nächstes
Ausflugsziel der Arbeitsge-
meinschaft 60 plus der SPD
Oberursel steht am Donners-
tag, 26. Oktober, ein Besuch im
Weingut Preis in Hochheim auf
dem Programm. Nach einer
Weinprobe im Gewölbekeller
besteht die Möglichkeit zum
Abendessen, bevor gegen 20
Uhr die Rückfahrt nach Ober-
ursel angetreten wird. Die
Weinprobe kostet 15 Euro.
Treffpunkt ist um 14.50 Uhr am
U-Bahnhof Oberursel. Gäste
sind willkommen. Anmeldung
bei Horst Krüger unter

06171 52010.

Weinprobe in
Hochheim
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* Lokale Aktion an der Agip Service-Station Hofheimer Straße 61, 65719 Hofheim am Taunus bis 31.12.2023. In diesem
Zeitraum erhält jeder Kunde mittwochs und sonntags während der Happy Hour von 12.00 bis 18.00 Uhr eine Sonax
Molecular Wäsche zum Aktionspreis von nur 9,99 € statt 16,99 €. Aktion nur an dieser Service-Station gültig. Eni und Agip,
die Tankstellen der Eni Deutschland GmbH, Theresienhöhe 30, 80339 München.

Happy Hour-Angebot
an der Agip Service-Station Hofheim am Taunus

Jeden Mittwoch und Sonntag von 12–18 Uhr
Hofheimer Straße 61, 65719 Hofheim am Taunus

gültig bis zum

31.12.2023gültig bis zum
statt 16,99€

Beste Wäsche
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KRIFTEL (red) – Es gibt nichts
Gemütlicheres als mit einem
guten Buch auf dem Sofa in an-
dere Welten einzutauchen, ge-
rade wenn das Wetter vor der
Tür langsam ungemütlicher
wird. Daher sammelt das Bü-
chereiteam des Kulturforums
jetzt gute Tipps für Mitglieder
und Lesehungrige: „Wie hat Ih-
nen das Buch gefallen? Ihre
Meinung ist uns und anderen
Lesern wichtig! Können Sie ein
Buch empfehlen, dann schrei-
ben Sie Ihre eigene kleine Re-
zension oder Meinung auf ei-
nes der bunten Blätter, die auf
dem Büchertisch liegen“, heißt
es in einem Flyer, der in der Ge-
meindebücherei am Platz von
Airaines aushängt.
Die Einladung gilt für alle Bü-
cherfans.

Tipps für den
Leseherbst

FRIEDRICHSDORF (red) – Das
Duo „IschunmeinBruder“ en-
tert am Freitag, 27. Oktober,
die Bühne im Garniers Keller
(Institut Garnier 1) in Fried-
richsdorf. Das Konzert der bei-
den Musiker, die handgemach-
te Lieder mit hessischen Texten
im Gepäck haben, startet um
20.30 Uhr. Die Karten kosten
15 Euro und können reserviert
werden unter 06172 72087,
E-Mail: garnierskeller@gmx.de.
Restkarten gibt es auch an der
Abendkasse.

Handgemachte
Lieder

SCHWALBACH (red) – In Koope-
ration mit dem Präventionsrat
des Main-Taunus-Kreises und
der Polizeidirektion Main-Tau-
nus ist bereits im Jahr 2016 ein
Präventionsprojekt zur Ver-
meidung von Straftaten zum
Nachteil älterer Menschen ins
Leben gerufen worden. Dafür
sucht die Stadt in Zusammen-
arbeit weitere Interessierte in
der zweiten Lebenshälfte, die
sich für die bereichernde eh-
renamtliche Tätigkeit zur Kri-
minalitätsverhütung einsetzen
und sich zur Sicherheitsberate-
rin oder zum Sicherheitsberater
für Senioren weiterbilden las-
sen möchten. Dazu findet am
17. und 18. November im
Landratsamt in Hofheim ein
Seminar statt, in dem Kenntnis-
se über ausgewählte sicher-
heitsrelevante Themen der Kri-
minalität und Verkehrspräven-
tion vermittelt werden.
Wichtige Voraussetzungen zu-
künftiger Sicherheitsberater
sind die Bereitschaft zu sozia-
lem Engagement und zum Aus-
üben eines Ehrenamtes, Mobi-
lität, Flexibilität sowie die für
ein solches Ehrenamt notwen-
digen zeitlichen Ressourcen.
Weitere Informationen zum
Projekt finden Interessierte un-
ter Aktuelles: www.praeventi-
onsrat.de/praventionsrat-mtk/.
Für weitere Fragen und eine
Anmeldung steht das Büro des
Ersten Stadtrats zur Verfügung
unter 06196 804-104 oder
per E-Mail an Erste-Stadt-
rat@Schwalbach.de.

Kriminalität
aktiv verhüten

OBERURSEL (red) – Der erste In-
dikator für Weihnachten im
Land ist, wenn wieder Spekula-
tius und Dominosteine in den
Supermarktregalen zu finden
sind. Oberursel aber hat seinen
ganz eigenen Weihnachtswe-
cker: Der POP UP STORE der
Galerie 360. Er öffnet auch die-
ses Jahr wieder seine Pforten in
den Räumlichkeiten des ehe-
maligen Restaurants Sabai Sa-
bai in der Eppsteiner Straße 1.
Dort gibt es handgefertigte re-
gionale Kostbarkeiten, ab-
wechslungsreiche Überra-
schungen und kreative Ge-
schenke für jeden Geschmack.
„Im Laufe des letzten Jahres ha-
ben sich neue Künstlerinnen
und Kunsthandwerkerinnen
mit frischen Ideen dazugesellt,
was unser Spektrum und den
Austausch noch interessanter
macht“, schwärmt Anna Maria
Philipp, die Netzwerkgründe-
rin der Galerie 360.
Neu dabei ist beispielsweise
knallbunter, liebevoll kreierter
Fimo-Schmuck und auch eine
Stickmaschine, die individuelle
Anfertigungen verspricht.
„Der Zuspruch, den wir 2022
bekommen haben, war über-
wältigend“, freuen sich Tine
Stock und Petra Langeneckert,
die zum zweiten Mal die Orga-
nisation übernommen haben:
„Bis jetzt läuft alles nach Plan
und reibungsloser als letztes
Jahr. Wir haben ja schon ein-
mal geübt!“

Für die Besucher gibt es einiges
zu entdecken: Kunstwerke, Bil-
der und Postkarten, Genähtes,
Nachhaltiges und Naturkosme-
tik, Unikate aus Holz, Upcyc-
ling-Produkte, Schmuck aus
afrikanischen Perlen, Messing,
Horn, Ton und vielerlei aus
afrikanischen Stoffen, Acces-
soires aus Filz oder Stoff, Acryl-
bilder aller Größen, Kissen,
Kinderkleidung, Glaskunst, Ta-
schen aller Art und Größen,
Gesticktes, Gehäkeltes, ausge-
fallene Töpferwaren oder klei-

ne glücksbringende Taschenbä-
ren und noch vieles, vieles
mehr.
„Dies ist ein idealer Ort, um
ganz besondere Weihnachtsge-
schenke für den kleinen und
großen Geldbeutel zu finden“,
verspricht Petra Langeneckert.
Eröffnet wird der POP UP
STORE am Samstag, 4. No-
vember, um 10 Uhr. Geöffnet
ist bis zum 23. Dezember mon-
tags bis freitags von 10 bis 19
Uhr und samstags von 10 bis 16
Uhr.

POP UP STORE der Galerie 360 eröffnet am 4. November

Regionale Kostbarkeiten

Selbst ist die Frau: Tine Stock und Petra Langeneckert beim Anbringen
des „Firmenschildes“. Foto: privat

Druck- und
Bastelwerkstatt
HOFHEIM (red) – Die Hofhei-
mer KulturWerkstatt bietet am
24. und 25. Oktober jeweils
von 10 bis 12 Uhr im Hof Ehry
eine Druck- und Bastelwerk-
statt für Kinder ab acht Jahren
an, die Lust haben, Karten für
verschiedene Gelegenheiten zu
drucken und Weihnachtliches
zu basteln? Die Workshops
können einzeln oder zusam-

men gebucht werden. Kurslei-
terinnen sind Eva Momma und
Heidi Werkmann. Die Teilnah-
me ist nur mit Voranmeldung
unter atelierwerkstatthof-
heim@web.de möglich. Die
Kursgebühr inklusive Material
beträgt 10 Euro, Hofheim-Pass-
Inhaber zahlen 5 Euro. Infos
unter www.hofheimer-kultur-
werkstatt.de.

WanderkulTour im Schlosspark
FLÖRSHEIM (red) – Der Bieb-
richer Schlosspark ist am Mitt-
woch, 25. Oktober, Ziel der
nächsten WanderkulTour der
Stadt. Vom Flörsheimer Bahn-
hof aus geht es nach Wiesba-
den-Biebrich. Dort startet die
etwa 7,5 Kilometer lange Tour,
die zunächst durch den weit-
läufigen Schlosspark bis zum
Biebricher Schloss führt. An-
schließend geht es entlang des

Rheins bis nach Mainz-Kastel.
Nach einer Rast ist die Rück-
fahrt gegen 18 Uhr geplant.
Treffpunkt ist um 12.50 Uhr am
Flörsheimer Bahnhofsvorplatz.
Die Teilnahmegebühr beträgt
15 Euro inklusive Fahrkarte, 11
Euro ohne Fahrkarte. Tickets
unter www.adticket.de oder im
Stadtbüro, 06145 955-110,
E-Mail: stadtbuero@floers-
heim-main.de.

-- Photovoltaik Angebot in 24 Stunden --
-- Photovoltaik Beratung --
-- Alles aus einer Hand --

-- Zum Festpreis --

Tel.: 06151 - 6794474
www.kraft-solar.de

Mail: info@kraft-solar.de



KRIFTEL (red) – Jetzt geht es auf
die Zielgerade: Das kürzlich
erst mit dem Zukunftspreis des
Großen Frankfurter Bogens
ausgezeichnete Vorzeigepro-
jekt der Gemeinnützigen Woh-
nungsbaugesellschaft (Gewo-
bau) der Gemeinde Kriftel in
der Raiffeisenstraße (wir be-
richteten) steht kurz vor der
Fertigstellung. Insgesamt 48
Sozialwohnungen in serieller
Holzmodulbauweise, mit be-
grünten Dachflächen und einer
Photovoltaikanlage sind ent-
standen. Viele Wohnungen
sind schon bezugsfertig.
„Ende Oktober werden sie, so
ist es vertraglich vereinbart, an
die Gewobau übergeben“, teilt
der Geschäftsführer der Gewo-
bau und zugleich Erster Beige-
ordneter der Gemeinde, Franz
Jirasek, mit. Die Gespräche mit
Bewerberinnen und Bewerbern
laufen seit einigen Wochen.
Der Großteil der Wohnungen
ist bereits vergeben. „Bewerben
können sich aber noch Famili-
en mit mittlerem Einkommen.
Und da wollen wir Menschen,
die in Kriftel wohnen oder län-

gere Zeit gewohnt haben, gerne
den Vorzug geben“, ergänzt
Geschäftsführer Harald Treber.
Gesucht werden Familien (3
bis 4 Personen) oder Alleiner-
ziehende mit 1 bis 2 Kindern.
Frei sind noch einige Dreizim-
merwohnungen (67 bis 70 Qua-
dratmeter) mit Balkon. Der
Mietpreis beträgt 9 Euro pro
Quadratmeter, das „bereinigte
Bruttogehalt“ sollte bei drei
Personen 40.591 Euro und bei
vier Personen 48.108 Euro
nicht überschreiten. Bei Famili-
en mit Kindern, die Kindergeld
erhalten, werden 833 Euro pro
Kind dazugerechnet. Bewer-
bungen bitte an Betül Ceyhan
unter 06192 4004-32 oder
per E-Mail an betuel.cey-
han@kriftel.de.
Bürgermeister Christian Seitz,
der auch Vorsitzender des Auf-
sichtsrates der Gewobau ist,
freut sich darüber, dass dieses
in der Region einzigartige
Wohnbauprojekt jetzt auf der
Zielgeraden ist. „Nur in ganz
wenigen Kommunen der Regi-
on wird derzeit überhaupt zu-
sätzlich sozialer Wohnraum ge-

schaffen. In Kriftel ist zudem
noch ein Leuchtturmprojekt
für eine nachhaltige Bauweise
in Holz entstanden. Das ist vor-
bildlich!“ Das Bauprojekt ist
das bisher größte in der über

50-jährigen Geschichte der
Krifteler Wohnungsbaugesell-
schaft. Modern ist das Projekt
neben seinem nachhaltigen
und klimafreundlichen Bau-
stoff Holz auch aufgrund der

nachhaltigen Ausstattung: Die
Wärmeversorgung erfolgt über
zentrale Luftwärmepumpenan-
lagen und mit Photovoltaikan-
lagen auf den begrünten Dach-
flächen wird Strom produziert,
der neben der Versorgung der
Wärmepumpen über ein Mie-
terstrommodell direkt von den
Bewohnerinnen und Bewoh-
nern verbraucht werden kann.
Alle Wohnungen selbst sind
barrierefrei, sechs der 48
Wohneinheiten werden roll-
stuhlgerecht hergerichtet. Ein
Aufzug, der jeweils die Gebäu-
de A und B voneinander trennt,
transportiert gehbehinderte
Mieter sicher in den zweiten
Stock. Auch die beiden dreige-
schossigen Gebäude C und D
wurden durch einen Aufzug
und Laubengänge erschlossen.
Von den 48 Pkw-Parkplätzen
sind sechs als Behindertenplät-
ze ausgewiesen. Großzügige
überdachte Flächen vor den
Wohnungen bieten sich als
Fahrradabstellplatz oder Treff-
punkt an. Die Gesamtkosten
des Vorzeigeprojekts belaufen
sich auf 17,5 Millionen Euro.

Wohnbauprojekt in der Raiffeisenstraße – Krifteler Familien mit mittlerem Einkommen gesucht

Einzigartiges Wohnbauprojekt

Der Erste Beigeordnete und Geschäftsführer der Gewobau, Franz Jira-
sek (Mitte), mit Mitgliedern der Gemeindevertretung bei einer Füh-
rung durch die Wohnanlage in der Raiffeisenstraße. Foto: Gemeinde kriftel
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14.99
TOP-PREIS! Hofbräu Original,

alkoholfrei, Weizen
hell, Weizen
alkoholfrei
20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10
€ 1,50/l

14.99
TOP-PREIS!

Benediktiner
hell

20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10 € 1,50/l

8.99
TOP-PREIS!

10.99
TOP-PREIS! Bitburger Pils

20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl.,
Pfd. 3,10/3,42
€ 1,10/1,39/l

9.99
TOP-PREIS!

9.99
TOP-PREIS!

Coca-Cola, Fanta, Sprite,
Mezzo Mix, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl., Pfd. 3,30 € 0,83/l

Glas!5.99
TOP-PREIS!

Teinacher,
Classic, Medium, Naturell

12 x 0,75 l-Fl. (Glas),Pfd. 3,30 € 0,67/l

7.99
TOP-PREIS!

Glas!

Insgesamt 13 versch. Sorten!

Teinacher
Genuss Limo-
nade, Genuss
Eistee,

Genuss
Schorle,

versch. Sorten
12 x 0,75 l-Fl.,
Pfd. 3,30
€ 0,89/l

6.99
TOP-PREIS!

9.99
TOP-PREIS!

3.99
TOP-PREIS!

3.99
Aus

Rheinhessen! TOP-PREIS!

7 verschiedene Sorten

Mumm
Sekt

dry, extra
dry, alkohol-

frei, Rosé,
Rosé

alkoholfrei
0,75 l-Fl.,
€ 5,32/l

4.99
TOP-PREIS!

Paderborner „Pilger“
naturtrüb, hell, Pils,
Export, alkoholfrei

20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,10
€ 0,90/l

HHHaaassssssiiiaaa MMMiiinnneeerrraaalll---
wasser, versch. Sorten
12 x 1,0 l-PET-Fl.,

Pfd. 3,30
€ 0,42/l

Paulaner
Spezi oder Zero 20 x 0,5 l-Fl.,
Pfd. 3,111000 €€€ 111,000000///lll

AAApppeeerrroooll
Aperitivo Italiano
0,7 l-Fl., € 14,27/l

Y12.

Kel
Gro

Schwalbach a. Ts.
Am Flachsacker 32

Aperol Spritz
3 x 0,2 l-Fl.,
€ 11,65/l

Carl
Zuckmayer
Spätburgunder,
Grauer Burgunder,
Weißer Burgunder,

Silvaner trocken,
Dornfelder,
Portugieser Weißwein
halbtrocken,
Spätburgunder Rosé
lieblich, QbA, 0,75 l-Fl.
€ 5,32/l



Das war los im Taunus

ESCHBORN (red) – An der Hein-
rich-von-Kleist-Schule (HvK)
Eschborn hat der Main-Taunus-
Kreis den Erweiterungsbau offi-
ziell übergeben. In einer Feier-
stunde mit dem Schulleiter Marc
Heimann und weiteren Vertretern
der Schulgemeinde hob Landrat
Michael Cyriax die Bedeutung des
Projektes hervor. Immerhin wur-
den mit dem Gebäude sechs Klas-
sen- und zwei Gruppenräume ge-
schaffen. „Das ist gewissermaßen
ein nachgezogenes Geburtstagsge-
schenk für die Schule“, so Cyriax
in Anspielung auf das 50-jährige
Bestehen der HvK im vergange-
nen Jahr. Der Kreis nutze zudem
Synergieeffekte, erläutert der
Landrat mit Hinweis auf die bau-
gleiche Erweiterung der Albert-
Einstein-Schule in Schwalbach,
die ebenfalls in diesen Tagen offi-
ziell übergeben wird.
Bei der offiziellen Übergabe waren
auch Schuldezernent Kreisbeige-
ordneter Axel Fink und Eschborns
Bürgermeister Adnan Shaikh an-
wesend, der vor seinem Wechsel
ins Rathaus Leiter der Schule war.
Die Kosten der Erweiterung bezif-
fert der Kreis auf 4,4 Millionen
Euro. Die Erweiterung wurde nö-
tig, weil die bisherigen Räume für
die rund 1.600 Schülerinnen und
Schüler nicht ausreichten. „Aus-
reichenden Platz für Unterricht
und auch Betreuung zu schaffen,
ist eine ständige Herausforderung
für den Kreis als Schulträger“, er-
läuterte der Landrat. Daher inves-
tiere der Kreis laufend Millionen-
summen, um bestmögliche Bedin-

gungen zu schaffen. Wie bei ande-
ren Bauprojekten auch, sei an der
HvK die Planung in enger Abstim-
mung mit der Schulgemeinde er-
folgt, so Cyriax: „Schließlich sind
die Schülerinnen, Schüler und
Lehrkräfte diejenigen, die das
neue Gebäude nutzen und mit Le-
ben füllen.“
Der Neubau wurde als Passiv-
hausstandard gebaut und erhielt
eine Photovoltaikanlage. Dafür
konnten auch Fördermittel des
Bundes in Höhe von knapp
290.000 Euro eingesetzt werden.

Erweiterung

Weitere Räume für

Bürgermeister Adnan Shaikh, Kreisbei
Kreistagvorsitzende Susanne Fritsch so
Unterrichtet wird im neuen Gebäude b

BAD SODEN (red) – 20.000 Euro
erhält Bad Soden aus dem Lan-
desprogramm „Hessen steht
zusammen“, das zur Bewälti-
gung der erhöhten Energiekos-
ten für Kur- und Badestädte
durch den Ukraine-Krieg dient.
Das Landesprogramm hat ein
Gesamtvolumen von 3,58 Mil-
liarden Euro und hilft dort, wo
Bundesprogramme nicht grei-
fen. Die Stadt hat als anerkann-
ter „Ort mit Heilquellenkurbe-
trieb“ eine Zuweisung aus dem
Landesprogramm erhalten.

20.000 Euro
vom Land

LIEDERBACH (red) – Dem Ziel,
die rund 1.000 Straßenlater-
nen, die es in der Gemeinde
gibt, nach und nach auf die mo-
derne LED-Technik umzustel-
len, ist die Gemeinde ein gro-
ßes Stück näher gekommen.
Die Kommune hat das „Berg-
fest“ längst gefeiert, mehr als
die Hälfte der Lampen umge-
rüstet. Nun ist der Startschuss
für die zweite Runde gefallen,
weitere 461 Leuchten folgen.

Bergfest beim
Lampentausch

HOFHEIM (red) – Die Hallen
und Parkhaus GmbH (HuP)
hat amMontag mit demUmbau
auf das Parken mit Kennzei-
chenerkennung begonnen. Vo-
raussichtlich ab kommenden
Montag wird kein Ticket mehr
für die Einfahrt benötigt. Die
Schranke öffnet automatisch,
wenn das Kennzeichen von der
Kamera erfasst wurde. Am Kas-
senautomat ist vor Ausfahrt zur
Bezahlung das vollständige
Kennzeichen ohne Trennstrich
einzugeben, um die Parkgebühr
zu entrichten. Bei Ausfahrt er-
kennt das System, ob für das
Kennzeichen die Parkgebühr
beglichen ist, und öffnet die
Schranke automatisch. „Wir re-
duzieren damit den Einsatz von
Papier, da das Ticket nun ent-
fällt. Der Vorteil für die Auto-
fahrerinnen und -fahrer ist,
dass kein lästiges Suchen mehr
nach dem Ticket notwendig ist.
Nur das Kennzeichen müssen
sie zukünftig parat haben“, er-
klärte Bürgermeister Christian
Vogt. Auch die Rabattierung
für Edeka-Kunden bleibt beste-
hen. Dafür wird ein Strichcode
auf den Kassenbon gedruckt,
der nach Eingabe des Kennzei-
chens am Kassenautomaten ab-
gescannt werden kann, um so
die Rabattierung zu erhalten.

Kein Ticket
mehr nötig

Agentenjagd der E

Bürgermeister Christoph König überraschte vor allemdie Kronberger Teilneh-
mer in der Rolle des Butlers. Foto: Stadt Kronberg



der Heinrich-von-Kleist-Schule in Eschborn ist fertig

r die HvK

geordneter Axel Fink, Landrat Michael Cyriax, Schulleiter Marc Heimann, die
owie Klassenlehrer Saleh Qiam (v.l.) mit Schülern bei der offiziellen Eröffnung.
bereits. Foto: Main-Taunus-Kreis.

Auch optisch ist das Erweiterungsgebäude gelungen.

OBERURSEL (red) – Die Haupt-
versammlung der Chopin-Ge-
sellschaft Taunus hat ihren
Vorstand im Amt bestätigt.
Wiedergewählt wurden Präsi-
dent Rolf Kohlrausch, Vize
Matthias Apelt, Schatzmeiste-
rin Astrid Bender und Schrift-
führer Horst Heß. Als Beisitzer
fungieren weiterhin Charlotte
Paulus, Mariusz Broniarek und
Hannes Dörfler.
In seinem ausführlichen Be-
richt über die Jahre 2022/23
konnte Kohlrausch auf eine er-
freuliche Wiederbelebung der
Konzerte nach der Corona-
Pandemie verweisen. Einer der
Höhepunkte war das Konzert
mit dem weltberühmten Pianis-
ten Rafal Blechacz im März des
vergangenen Jahres.
Auch die Finanzen konnten
nach den schwierigen Pande-
mie-Jahren wieder auf eine soli-
de Basis gestellt werden.

Vorstand
bestätigt

KRONBERG (red) – Beim Live-Rol-
lenspiel, den sogenannten X-Days
des Evangelischen Jugendwerks
Hessen in Kooperation mit der Ju-
gendpflege der Stadt Kronberg
mussten 55 Jugendliche in zehn
Ermittlungsteams in der „SOKO
Hohenrücken“ einen mysteriösen
Entführungsfall lösen und eine
kriminelle Vereinigung
zerschlagen. Da das Entführungs-
opfer, Professor Hohenrücken, in
Kronberg lebte, führten einige
Spuren die Ermittlungsteams in
die Taunusstadt. So wunderte sich
manch ein Kunde im Modehaus
Hahn oder im Café Merci, als
Gruppen von Jugendlichen mit ih-
ren Dienstausweisen an diesem
Vormittag Augenzeugen und An-
gehörige zu dem Fall befragten.
Auch die Villa Bonn stand imMit-
telpunkt des Geschehens, als
Wohnsitz des Entführungsopfers,
und die Kronberger X-Days-Teil-

nehmer wunderten sich nicht
schlecht, als ihnen Bürgermeister
Christoph König höchstpersön-
lich die Tür der Villa öffnete. Er
war in die Rolle des Butlers ge-
schlüpft und führte die Ermittler
zur Gemahlin und zum Schreib-
tisch des Professors.
Während des Life-Rollenspiels
mussten die Teams ihre Ermitt-
lungsergebnisse telefonisch an die
Einsatzzentrale übermitteln. Rele-
vante Informationen, aber auch
Festnahmen oder die Befreiung
des Professors wurden dann be-
punktet. Das große Finale mit
Festnahme der Kriminellen fand
im Frankfurter Huthpark statt.
Hier konnte sich das Kronberger
Ermittlerteam um Jugendpflege-
kraft River Exner bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung über einen
dritten Platz freuen. Damit haben
sie die Teilnahme an einem Kri-
midinner gewonnen.

X-Days zu Gast in Kronberg – Rathauschef als Butler

xtraklasse

SULZBACH (red) – Die Gemein-
de erinnerte jetzt Besitzer und
Eigentümer erschlossener be-
bauter oder unbebauter Grund-
stücke an die einzuhaltende
Reinigungspflicht der öffentli-
chen Straßen. Dadurch lasse
sich das Risiko von Verstop-
fungen im Kanalnetz und Stür-
zen oder Unfällen auf rutschi-
gem Untergrund entscheidend
unterbinden. Gerade im Herbst
könne Laub in die Kanalisation
gespült werden und dort für
Rückstaus sorgen. Auch für
Fußgänger und Radfahrer er-
weisen sich mit Blättern be-
deckte Flächen als buchstäb-
lich „haltloses“ Vabanquespiel
mit potenziell schmerzhaften
Konsequenzen.

Rutschgefahr
vorbeugen

TAUNUS (red) – Betrüger gehen
die üblen Tricks wohl nie aus.
Aus aktuellem Anlass warnte
die Deutsche Rentenversiche-
rung davor, dass Rentnerinnen
und Rentner per SMS infor-
miert werden, dass sie angeb-
lich eine Rückerstattung oder
einen Bonus erhalten. Dazu
sollen sie auf einen Link kli-
cken.
Die Deutsche Rentenversiche-
rung Hessen betont, dass sie
ihre Kundinnen und Kunden
nicht per SMS kontaktiert. In
keinem Fall sollten Versicherte
ihre persönlichen Daten preis-
geben oder Geld ins In- oder
Ausland überweisen.

Ganz üble
Methode

JETZT EINSCHALTEN ÜBER
DAB+, RADIOBOB.DE ODER
IN DER MYBOB-APP

Dass eine abwechslungsreiche, aus-
gewogene Ernährung wichtig für die
Gesundheit ist, weiß im Grunde jeder.
Und doch ist laut einer repräsentativen
Studie jeder Vierte über 65 Jahren nicht
ausreichend mit Vitamin B12 versorgt.1
Die Gründe dafür sind vielfältig: Da sich
der Geschmacks- und Geruchssinn im
Laufe des Lebens verändern, haben viele
Menschen mit den Jahren weniger Appetit
oder werden schneller satt. Dazu kommt,
dass auch bestimmte Erkrankungen und
Medikamente die Aufnahme von Vitami-
nen in den Körper beeinträchtigen kön-
nen. So verbreitet er jedoch auch ist: Oft
fällt ein Mehrbedarf an B-Vitaminen gar
nicht auf – und das kann sich auf Dauer
z. B. auf die geistige Leistung² auswirken
oder sich in Form von Müdigkeit und
Antriebslosigkeit bemerkbar machen.
Die 8 B-Vitamine sorgen im Körper für
Energie³ und Konzentration2. Dabei er-

gänzen sie sich untereinander in ihren
Funktionen, weshalb es wichtig ist, mit
allen gleichermaßen gut versorgt zu sein.
Das Nahrungsergänzungsmittel Vitamin
B-Komplex-ratiopharm® enthält alle 8 B-Vi-
tamine in nur einer Kapsel. Es ist frei von
Gluten, Laktose und Zucker und bereits
eine Kapsel pro Tag genügt, um die indivi-
duelle Vitamin-B-Versorgung langfristig in
Balance zu halten.

Vitaminversorgung ab 65:
Darauf kommt es an

Vitamine sind wichtig – auch im Alter.
Foto: George Rudy/shuttertsock.com

1Ergebnis der KORA-Age Bevölkerungsstudie “Prevalence and Predictors of Subclinical Micronutrient Deficiency in German Older
Adults” (veröffentlicht im Nutrients 2017, doi: 10.3390/nu9121276), https://pubmed.ncbi.nlm.nih.gov/29168737/.
2 Pantothensäure unterstützt die normale geistige Leistung.
3Vitamin B1, B2, B3, B5, B6, Biotin, B12 tragen zu einem normalen Energiestoffwechsel bei.

ANZEIGE
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SCHWALBACH (red) – Stück für
Stück wird die Radinfrastruk-
tur im Gebiet des Regionalver-
bands FrankfurtRheinMain
weiter modernisiert und ausge-
baut. In Schwalbach konnten
jetzt im Zuge des 5. Bike+Ride-
Sammelantrags, der federfüh-
rend vom Regionalverband be-
treut wird, zahlreiche neue
Radabstellanlagen an fünf
Standorten im Stadtgebiet um-
gesetzt werden.
Konkret wurde die folgende
Radinfrastruktur angeschafft:
S- und Bus-Bahnhof: 6 Fahr-
radboxen, 20 Radabstellplätze
und 1 Reparaturstation; Alter
Ortskern: 3 Fahrrad-Anlehnbü-
gel; Jugendzentrum Atrium: 8
überdachte Radabstellplätze;
Schulkinderhaus Geschwister-
Scholl-Schule 2: 6 Radabstell-
plätze; Sportplatz Hinter der
Röth: 3 Fahrrad-Anlehnbügel.
Die Nutzungsgebühr für die
Fahrradboxen am Rathaus be-
trägt 7 Euro monatlich.
„Ich freue mich, dass wir die
neuen Fahrradabstellplätze
einrichten konnten. Sie stellen
eine umweltfreundliche und
platzsparende Maßnahme dar,
die den Fahrradverkehr fördert
und somit zur Verringerung des
CO2-Ausstoßes und zur Ver-
besserung der Luftqualität bei-
trägt. Auch kleinere Maßnah-
men tragen zur Verkehrswende
bei“, meinte der Erste Stadtrat
ThomasMilkowitsch, in dessen

Zuständigkeitsbereich das The-
ma Nahmobilität fällt.
„Mithilfe des Regionalverban-
des konnten wir unsere Radin-
frastruktur weiter ausbauen.
Ich bin sicher, dass die Bürge-
rinnen und Bürger diese Ange-
bote gut annehmen werden“,
sagte Bürgermeister Alexander
Immisch.
Die Mobilitätsbeauftragte Da-
niela Wolf ergänzte: „Die neu
errichteten Fahrradabstellanla-
gen sind ein wichtiger Baustein

zur Förderung nachhaltiger
Mobilität auf der sogenannten
ersten und letzten Meile.“
Die Gesamtkosten für das Pro-
jekt betragen 44.800 Euro. Da-
von werden 65 Prozent der
Kosten (circa 29.100 Euro) ge-
fördert. Neben Schwalbach
sind auch die Städte Hoch-
heim, Flörsheim, Reichelsheim,
Hofheim und Wölfersheim an
dem 5. Bike+Ride-Sammelan-
trag beteiligt. Mit dem Sammel-
antrag konnte der Regionalver-

band für Nahmobilitätsprojek-
te der genannten Kommunen
(Gesamtvolumen 148.700
Euro) eine Fördersumme von
96.000 Euro einwerben, was ei-
ner Förderquote von 65 Pro-
zent entspricht. Die Finanzmit-
tel stammen aus dem Förder-
programm der Nahmobilitäts-
richtlinie, mit dem das Land
Hessen Kommunen unter-
stützt, um Lücken im Radnetz
zu schließen oder Radabstell-
anlagen auszubauen.

Neue Fahrradabstellplätze für Schwalbach

Förderung nachhaltiger Mobilität

Der Schwalbacher Bürgermeister Alexander Immisch, Rouven Kötter (Erster Beigeordneter Regionalverband
FrankfurtRheinMain), Daniela Wolf (Mobilitätsbeauftragte Stadt Schwalbach), Thomas Milkowitsch (Erster
Stadtrat Stadt Schwalbach) und Karin Göbel (Regionalverband FrankfurtRheinMain, v.l.)

Foto: Regionalverband FrankfurtRheinMain

EPPSTEIN (red) – Die Verwal-
tung hat die ursprünglich bis
Ende September genehmigte
Außenbewirtschaftung in der
Altstadt kostenfrei bis Ende
Oktober verlängert. „Damit
wird dem Wunsch der dort an-
sässigen Gastronomen entspro-
chen, die das gute Wetter noch
weiter ausnutzen möchten“,
heißt es aus dem Eppsteiner
Rathaus.

Kostenfreie
Verlängerung

KELKHEIM (red) – Die Möglich-
keit, in Kelkheim an öffentli-
chen Ladesäulen Elektrofahr-
zeuge zu laden, ist deutlich er-
weitert worden. Gleichzeitig
wir das Angebot für E-Carsha-
ring erheblich ausgebaut. An
fünf weiteren Standorten in
Kelkheim stehen ab sofort La-
desäulen für das öffentliche La-
den und das E-Carsharing be-
reit: Langstraße, Kelkheimer
Straße, unter der großen Brü-
cke, Wilhelm-Dichmann-Stra-
ße, Mörikestraße, am Bahnhof
Hornau und Stadtmitte Süd.

Mehr
Ladesäulen

OBERURSEL (red) – Seit Anfang
der Woche ist die neue „Melde-
plattform Grünschnitt“ unter
http://www.oberursel.de/Fuss-
verkehr aufrufbar. Hier können
Bürger der Stadtverwaltung
Örtlichkeiten nennen, an de-
nen ein fehlender Grünschnitt
Geh- und Radwege einengt und
so die Nahmobilität behindert.
Die Verwaltung prüft die Hin-
weise und gibt sie zur Beseiti-
gung an die zuständigen Eigen-
tümer oder den Bau & Service
Oberursel (BSO) weiter. Per-
sönliche Daten der Hinweisge-
benden unterliegen natürlich
dem Datenschutz.
Zum Hintergrund: Im Rahmen
der Bürgerbeteiligung zur Erar-
beitung des Fußverkehrskon-
zepts, das im Juli von der Stadt-
verordnetenversammlung ver-
abschiedet wurde, zeigte sich,
dass fehlender Grünschnitt an
vielen Stellen die Nutzbarkeit
von Wegen beeinträchtigt und
so die Attraktivität des Fuß-
und Radverkehrs mindert. Be-
sonders betroffen sind Kinder,
ältere Menschen und Personen,
die in ihrer Mobilität einge-
schränkt sind. Für weitere
Rückfragen steht der Projekt-
verantwortliche im Oberurseler
Rathaus, Falko Görres, unter

06171 502430 oder per E-
Mail an falko.goerres@oberur-
sel.de zur Verfügung.

Meldeplattform
Grünschnitt

Sanierung der DB-Brücke
Die Weißkirchener Straße in
Oberursel wird wegen Sanie-
rungsarbeiten an der DB Brü-
cke von Montag, 23. Oktober,
bis Freitag, 4. November, voll
gesperrt. Eine Umleitung wird
unter Verkehrsregelung durch
eine Lichtsignalanlage über die
DB Brücke zwischen Zimmers-
mühlenweg und Stierstadter
Straße eingerichtet.
Kanalarbeiten
Wegen Kanalarbeiten wird die
Eppsteiner Straße in Eppstein
in Höhe von Haus Nummer 20
in der Zeit vom 23. bis 27.Ok-
tober für Kraftfahrzeuge voll
gesperrt.
Die Umleitung erfolgt innerört-
lich. Die Stadt Eppstein bittet
Anlieger und Verkehrsteilneh-
mer um Verständnis und Be-
achtung.
Neue Asphaltdecke
Bis voraussichtlich 27. Oktober
wird in der Straße In den
Kirschgärten in Kronberg die
Asphaltdecke instandgesetzt.
Auf die bestehende Asphalt-
fahrbahn wird eine neue
Asphaltdeckschicht mit aufge-
hellter Oberfläche eingebaut.
Am 24. und 25. Oktober muss

die Straße deshalb komplett ge-
sperrt werden.
Fußgänger nicht betroffen
Aufgrund von notwendigen
Kanalarbeiten wird die Haupt-
straße in Niederhöchstadt auf
Höhe der Hausnummer 313
vom 23. bis zum 28. Oktober
ffür den Verkehr voll gesperrt.
Fußgänger und Radfahrer sind
von der Vollsperrung nicht be-
troffen.
Der Verkehr wird mittels Ver-
kehrszeichen dementspre-
chend umgeleitet.
Vollsperrung der Taunusbahn
In den Herbstferien führt der
Verkehrsverband Hochtaunus
(VHT) umfangreiche Gleisbau-
arbeiten an der gesamten Tau-
nusbahnstrecke von Fried-
richsdorf bis Brandoberndorf
durch.Zwischen 20. und 30.
Oktober werden die Zugfahr-

ten auf der RB 15 durch Busse
ersetzt.
Kran wird aufgestellt
Noch bis zum 29. März 2024
gibt es eine Vollsperrung in der
Vorderen Schlossgasse und
Halteverbote im Burgweg in
Königstein. Hier wird ein Neu-
bau errichtet und dazu ein
Kran aufgestellt.
Verlängerung
Wegen der Erneuerung der
Straße und des Gehwegs mit
Neubau der Entwässerungsein-
richtungen und behindertenge-
rechtem Umbau der Gehwege
muss die Schlichtgasse in Bad
Soden inklusive Gehweg und
Einmündungsbereich noch bis
voraussichtlich Dienstag, 31.
Oktober, komplett gesperrt
werden. Damit die Anlieger
über die Drei-Linden-Straße
ausfahren können, wurden die
Poller von der Goethestraße
zur Drei-Linden-Straße ent-
fernt.
Straße wird zur Sackgasse
Die Kronthaler Straße im Kö-
nigsteiner Stadtteil Mammols-
hain wird vom 23. Oktober (ab
5 Uhr) bis voraussichtlich zum
27. Oktober (bis circa 18 Uhr)
zur Sackgasse.

EPPSTEIN (red) Am nächsten
Sonntag, 5. November, findet
in der Zeit von 7 bis 15 Uhr
eine Drückjagd statt. Zur Ver-
meidung von Wildunfällen
wird die Höchstgeschwindig-
keit auf der Landesstraße 3026/
B 455 von Eppstein-Niederjos-
bach, Ortsausgang Richtung
Niedernhausen/Ortsgrenze so-
wie Richtung Bundesstraße 455
auf 30 Stundenkilometer redu-
ziert.

Vorsicht
Drückjagd

EPPSTEIN (red) – Oft ist es
schwer, in der Waldallee einen
Parkplatz zu finden. Daher will
die Stadt Eppstein nun zusätz-
liche Parkplätze schaffen. Die
Bauarbeiten beginnen ab Mon-
tag, 23. Oktober. Im Grünstrei-
fen der Waldallee entstehen 18
zusätzliche Stellplätze. Weitere
6 Stellplätze werden im An-
schluss markiert.

Neue
Stellplätze



KRIFTEL (red) – Das eigentlich
für Sonntag, 12. November, ge-
plante Konzert um Franz Schu-
berts berühmten Liederzyklus
„Die schöne Müllerin“ mit Ba-
riton Alexander Rinke muss
entfallen, dafür rückt die Ver-
anstaltung „Zu Roß, wir reiten
nach Linlithgow“ mit klassi-
schen sowie zeitgenössischen
Popballaden, die ursprünglich
am 22. Oktober vorgesehen
war, auf diesen Termin. Das
Konzert gestalten Ellen Geisel,
Miray Hank, Matthias Pfützner
und Carsten Vollmert (Ge-
sang), am Klavier begleitet von
Friederike Wiesner. Die Veran-
staltung beginnt bereits um 16
Uhr im Rat- und Bürgerhaus.
Der Eintritt ist frei.

Konzertabend
verschoben

BAD HOMBURG (red) – Die an-
gespannte Versorgungslage von
Hunden und Katzen in Bad
Homburg und Umgebung stellt
den Tierschutzverein Bad
Homburg vor eine große He-
rausforderung. So viele Tiere
wie noch nie brauchen Hilfe.
Es werden dringend Sachspen-
den benötigt: Katzen- und
Hundefutter (nass und tro-
cken), Hundemäntelchen, De-
cken, Hundegeschirre, Leinen.
Die Sachspenden können noch
einmal am 21. Oktober von 11
bis 13 Uhr und am 25. Oktober
von 11 bis 13 Uhr und von 17
bis 19 Uhr in der Tierfutteraus-
gabe in der Nehringstraße 10
abgegeben werden. Geldspen-
den bitte an die Frankfurter
Volksbank e. G., IBAN DE35
5019 0000 6000 8391 22.

Hilfe für
Tiere in Not

Saatgut-Bibliothek in der Stadtbücherei

Sorten bewahren
HOFHEIM (red) – Die Hofhei-
mer Stadtbücherei hat alle
Hobbygärtner dazu aufgerufen,
Saatgut zu spenden. Seit Januar
gibt es in der Stadtbücherei die
Saatgut-Bibliothek mit mittler-
weile 70 Sorten. „Mit dem Pro-
jekt wollen wir alte Sorten be-
wahren und die Pflanzenviel-
falt fördern“, so Bürgermeister
Christian Vogt: „Das Angebot
ist vielseitig – von alten Be-
kannten wie Dill und Porree bis
hin zu Wasabirauke und zur
Freilandtomate Elfriede.“
Um das Angebot der Saatgut-
Bibliothek aufrechtzuerhalten
und zu erweitern, werden für
die kommende Gartensaison
wieder Saatgutspenden benö-
tigt. Gartenliebhaber, die über
überschüssiges Saatgut verfü-

gen, sind eingeladen, dieses der
Bücherei zur Verfügung zu stel-
len. Es werden alle Arten von
Saatgut, ob Gemüse, Obst oder
Kräuter, gerne entgegengenom-
men. Infos unter www.hof-
heim.de unter den Stichwör-
tern Kultur, Stadtbücherei und
Saatgut-Bibliothek. „Wir sind
gespannt, ob die Gärtner Erfolg
bei Aussaat, Anzucht und Saat-
gutgewinnung hatten, und freu-
en uns über jeden Samen, der
seinen Weg zurück in die Bü-
cherei findet“, so Nicole Diet-
zel, Leiterin der Stadtbücherei.
Die Spenden können in der Bi-
bliothek, Kellereiplatz 2, abge-
geben werden: Dienstag, Don-
nerstag und Freitag von 13 bis
18 Uhr, Mittwoch und Samstag
von 9 bis 13 Uhr.

EPPSTEIN (red) – Im April 2022
hat Florian Bienias von der
Syna zehn Stromkästen zur
freien Gestaltung zur Verfü-
gung gestellt. Jetzt ging es erst-
mals ans Werk. Neun Mitglie-
der der Gruppe „Zusammen-
Kunst“, darunter Malerinnen
und Fotografen rund um den
Fotografen Ulrich Häfner,
konnten das Motiv frei wählen
und gestalteten die Syna-Käs-
ten unterschiedlich. Im Vorder-
grund stand bei der Arbeit die
Stadtverschönerung – mit zwei
gestalteten Kästen pro Ortsteil.
Gleichzeitig sollte für Kreative
auch die Möglichkeit geschaf-
fen werden, im Ort sichtbar zu
werden und langfristig eine
künstlerische Visitenkarte zu
hinterlassen. Die Gestaltung
der zehn Stromkästen erfolgte
ohne Honorar. Zur Verfügung
gestellt wurden Farben, Grun-
dierungen, Schlusslacke sowie
Drucke von Fotografien dank
einer Spende der Syna an die
Bürgerstiftung Eppstein. Im
November soll das Projekt ab-
geschlossen sein.

Kreative werden in Eppstein sichtbar

Stromkästen verschönert

Martina Schuffenhauer-Ochs hat einenKastenmit ihrembeliebtenMo-
tiv, den Hühnern, gestaltet. Foto: Martina Schuffenhauer-Ochs

OBERURSEL (red) – Von Mon-
tag, 23., bis Freitag, 27. Okto-
ber, bietet die Portstrasse Ju-
gend & Kultur, Hohemarkstra-
ße 18, wieder ein buntes Feri-
enprogramm für Jugendliche ab
zwölf Jahren an. Es startet im-
mer um 10 Uhr mit einem ge-
meinsamen Frühstück und en-
det um 16 Uhr. An Ausflugsta-
gen können die Zeiten abwei-
chen. Zusätzlich bietet die
Portstrasse in den Ferien zwei
Programmpunkte an: ein Pen
& Paper-Abenteuer von Mon-
tag bis Mittwoch und ein Ma-
gicturnier am Donnerstag. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Programm und Anmeldeformu-
lar können in der Portstrasse
abgeholt werden und stehen
außerdem unter www.port-
strasse.de auch zum Download
bereit.

Programm in
den Ferien

FRIEDRICHSDORF (red) – In Zu-
sammenarbeit mit der LEA
LandesEnergieAgentur Hessen
(LEA Hessen) bietet die Stadt
Immobilienbesitzenden in
Friedrichsdorf den Klima-
Check der Kampagne an – kos-
tenfrei und direkt bei Ihnen zu
Hause! Bei dem ca. einstündi-

gen Termin berät Sie eine qua-
lifizierte Energieeffizienzexper-
tin oder ein qualifizierter Ener-
gieeffizienzexperte zum bauli-
chen Wärmeschutz, der Hei-
zungstechnik und den Einsatz-
möglichkeiten erneuerbarer
Energien. Im Anschluss erhal-
ten Sie ein Beratungsprotokoll

mit Handlungsempfehlungen
und bekommen Informationen
zu den möglichen nächsten
Schritten. Die Beratung ist an-
bieter- und produktneutral, die
Kosten übernimmt die LEA
Hessen. Somit ist die Beratung
für Sie kostenfrei und unver-
bindlich.

Aufsuchende Energieberatung

Kostenfreier Klima-Check

KÖNIGSTEIN (red) – Trotz Goo-
gle-Maps und diversen Online-
Angeboten zur Wegführung
nutzen viele Gäste der Stadt
oder Neubürger gerne einen ge-
druckten Stadtplan. Jetzt gibt
es einen neuen amtlichen
Stadtplan von Königstein, he-
rausgegeben vom Magistrat.
Neben der großen Karte mit al-
len Stadtteilen ist ein extra Plan
für die Innenstadt und auch
eine Karte des Verkehrsver-
bands Hochtaunus mit Bus-
und Bahnlinien enthalten. Man
findet auch Aussichtspunkte
und schöne Orte auf der Karte.
Den Stadtplan gibt es für 2,50
Euro in der Kur- und Stadtin-
formation und im Rathaus.

Neuer
Stadtplan

(djd-p). „Kenne Dein Risiko“.
Unter diesem Motto klärt die
Herz-Hirn-Allianz die Allge-
meinbevölkerung und gesund-
heitspolitische Entscheider
über Risikofaktoren und Früh-
erkennungsmaßnahmen von
Herz-Kreislauf-Erkrankungen
auf. Ziel ist es, das Bewusstsein
für die Gefahren von Bluthoch-
druck,Diabetes,Durchblutungs-
störungen und hohen Choleste-
rinwerten zu steigern und die
Vorsorge zu fördern. Denn kar-
diovaskuläre Erkrankungen sind
in Deutschland weiterhin Todes-
ursache Nummer 1.Mit der rich-
tigenWeichenstellung lassen sich
die Risiken reduzieren.
Über 380.000 Menschen ster-
ben jährlich bundesweit an
Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, darunter Herzinfarkte und
Schlaganfälle. Das ist rund jeder
dritte Todesfall. Dabei gehen bis

zu 80 Prozent der Erkrankungen
auf vermeidbare Risikofaktoren
zurück.

Wie man vorbeugen kann?
ZumBeispielmit einem regelmä-
ßigen Gesundheits-Check: Nach
einer Blutentnahme werden ein-
zelne Werte kontrolliert, die die
Herzgesundheit beeinflussen –
wie Cholesterin und Blutzucker.
Ein solcher Check sollte Nor-
malität werden. So besteht eine

echte Chance, Risiken auszuma-
chen undKrankheiten frühzeitig
anzugehen.
„Kenne Dein Risiko“ ist eine
Kampagne von Partnern der
Herz-Hirn-Allianz:Abbott,Defi-
brillatorDeutschland e.V.,DGFF,
Herzschwäche Deutschland
e.V., iATROS, Novartis, Union
Krankenversicherung und Ver-
sicherungskammer Bayern. Die
Allianz aus über 45 führenden
AkteurendesGesundheitswesens
will kardiovaskuläre Ereignisse
bundesweit bis 2030 um 30 Pro-
zent reduzieren.AlsTeil desMaß-
nahmenpakets strebt dieKampa-
gne an, dass möglichst viele und
besonders auch junge Menschen
regelmäßig einen Herz-Check
machen lassen können – ohne
eigene Kosten und viel Aufwand.
Neben dem Bewusstsein jedes
Einzelnen braucht es dafür die
Weichenstellung der Politik.

Vorbeugen durch Herz-Check
-ANZEIGE-

Foto: djd/ Novartis Pharma GmbH/
Getty Images/alvarez
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Auflösung des Rätsels
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Unter demMotto „Don’t stop us now“, angelehnt an denHit vonQueen, feierte der Chor „L’espérance“ imHaus der Vereine in
Okriftel sein Comeback nach der langen Pandemiepause. Launig führten Bettina Laport und Joachim Lange durch das Pro-
grammund erläuterten immer wiedermusikgeschichtliche Details zu einzelnen Chorstücken oder Komponisten. Der Chor un-
ter der Leitung von Carsten Koch wurde dabei von einer vierköpfigen Band unterstützt. Mit einemMix aus Jazz- und Popnum-
mern ernteten die Musiker und Sänger großen Applaus. Foto: privat

HOFHEIM (red) – Die Senioren-
Nachbarschaftshilfe (SNH)
bietet wieder Smartphone-Kur-
se für Senioren an. Guido Beth-
mann wird „komplizierte tech-
nische Inhalte verständlich und
praxisnah vermitteln, so dass
die Teilnehmer am Ende des
Kurses mit mehr Sicherheit und
Freude ihre Smartphones nut-
zen können“, heißt es. Die
Smartphone-Kurse starten ab
30. Oktober. Sie umfassen je-
weils vier Termine à zwei Stun-
den und kosten 79 Euro. Die
Zahl der Plätze ist begrenzt. Es
wird jeweils einen Kurs für An-
droidgeräte und einen für iPho-
ne und iPad geben. Nähere In-
formationen gibt es online auf
http://snh-hofheim.de und auf
www.guidobethmann.de/snh.

Technik besser
verstehen
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Die Tiefgarage der neuen Seniorenimmobilie am
Rappkreisel in Eschborn kann täglich zwischen 6 und
22 Uhr für 90 Minuten kostenfrei genutzt werden.
Durch die Seniorenimmobilie mit der Bäckereifiliale
imUntergeschoss, die zahlreichen Geschäfte und das
Ärztehaus in fußläufiger Entfernung besteht in der
Umgebung ein erhöhter Bedarf an Parkraum. Derzeit
kommt es hier immer häufiger zu Staus oder gefähr-
lichen Situationen durch Falschparker. Die Messung
der Parkzeit erfolgt durch eine externe Parkraum-
überwachung mittels elektronischer Kennzeichener-
fassung. Auf dem Foto zeigen Bürgermeister Adnan
Shaikh und Nadine Burkhardt von der Boutique Gi-
sella vor der Tiefgarage der neuen Seniorenimmobi-
lie am Rappkreisel, wo es lang geht. Foto: Stadt Eschborn

KRONBERG (red) – Die Tage
werden kürzer, das Wetter küh-
ler: Der Herbst ist die beste
Zeit, um es sich drinnen gemüt-
lich zu machen. Passend zu den
Herbstferien hat die Stadtbü-
cherei ein vielfältiges Pro-
gramm für Kinder im Alter von
6 bis 12 vorbereitet.
Am Dienstag, 24. Oktober, von
15 bis 17 Uhr lernen Kinder
von sechs bis zwölf Jahren die
Roboter Bee Bot, Dash und
Ozobot kennen und können
mit ihnen erstes Programmie-
ren ausprobieren. Sei es den
Roboter Dash durch die Stadt-
bücherei zu führen, denWeg zu
einem versteckten Schatz zu
finden oder komplexe Aufga-
ben mit Hilfe von Farbcodes zu
lösen. Somit werden den Kin-

dern neue und aktuelle Tech-
nologien vermittelt.
Zu den Gaming-Stunden am
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 10 bis 14 Uhr sind Kin-
der von acht bis zwölf Jahren
herzlich eingeladen. Sie kön-
nen Mario Kart, Fifa 23 und
viele weitere Spiele auf der
Nintendo-Switch und Playsta-
tion 4 ausprobieren. Für das
Gaming ist eine schriftliche
Einverständniserklärung der
Eltern notwendig.
Bei der Piraten-Schnitzeljagd,
amMittwoch, 25. Oktober, von
15 bis 17 Uhr lädt der vergessli-
che Pirat Ohnezahn Kinder
von acht bis zwölf Jahren ein.
Um seinen verlorenen Schatz
wiederzufinden, müssen die
Kinder knifflige Rätsel lösen.

Passend zu Halloween können
sich Kinder im Alter von acht
bis zwölf Jahren am Donners-
tag, 26. Oktober, von 15 bis 17
Uhr kreativ beim Kürbisschnit-
zen austoben. Anschließend
werden gruselige Geschichten
vorgelesen. Am Freitag, 27. Ok-
tober, von 15 bis 17 Uhr findet
Kreatives Bauen mit LEGO für
alle Kinder von sechs bis zwölf
Jahren statt. Dabei wird die
Kreativität spielerisch gefördert
und außerdem physikalische
Experimente ausprobiert.
Die Teilnahme am Ferienpro-
gramm ist kostenlos. Für alle
Veranstaltungen ist eine Vor-
anmeldung unter 06173
7034111 oder per E-Mail an
buecherei@kronberg.de erfor-
derlich.

Herbstferienprogramm der Stadtbücherei

Mario Cart, Fifa 23 oder
Piraten-Schnitzeljagd

KRIFTEL (red) – Die Abteilung
„Familienkultour“ des Krifteler
Kulturforums lädt am Sonntag,
29. Oktober, zumKürbisschnit-
zen imMaislabyrinth Kelkheim
(am Gimbacher Hof). Reser-
viert wurden genügend Kürbis-

se und das Zeitfenster von 14
bis 16 Uhr. Treffpunkt ist der
Parkplatz der Kita St. Elisabeth
um 13.30 Uhr oder direkt am
Maislabyrinth. Die Kosten für
die Kürbisse und die Nutzung
des Schnitzwerkzeugs werden

übernommen. Der Eintritt kos-
tet für Kinder 3 Euro und für
Erwachsene 5 Euro. Infos bei
Fatma Gencer unter

017684491222. Anmeldung
per E-Mail an info@familien-
zentrum-kriftel.de.

Kürbisschnitzen imMaislabyrinth

FRIEDRICHSDORF (red) – Der
monatliche Gesprächskreis des
Seniorenbeirats am 1. Novem-
ber um 16 Uhr in der Alten
Schule Seulberg steht unter der
Überschrift „Daddeln nicht un-
erwünscht – Altersbilder 2023“.
Referentin, Frau Professor Dr.
Almut Seidel, bezieht sich auf
die Befragung zur aktuellen Le-
benswirklichkeit älterer Men-
schen über 65 Jahre und setzt
sich in ihrem Vortrag mit den
gesellschaftlichen Veränderun-
gen und ihrer Auswirkung auf
die Altersstrukturen auseinan-
der. Der Eintritt ist frei.

Daddeln nicht
unerwünscht

GLASHÜTTEN (red) – Die Pfarrei
Maria Himmelfahrt im Taunus
lädt zur Gräbersegnung am
Sonntag, 5. November: Die
Friedhofsgänge werden mit ei-
ner kurzen Andacht beginnen.
Die Segnungen starten um 13
Uhr in Oberems, um 14 Uhr in
Glashütten und um 15.30 Uhr
in Schloßborn.

Gräber werden
gesegnet

Weder ein Vitamin-D-Mangel, eine
Schilddrüsenunterfunktion noch ein Ei-
senmangel ist einfach erkennbar. Die
Symptome sind vielfältig und können
leicht mit anderen gesundheitlichen Prob-
lemen verwechselt werden. Eine frühzei-
tige Diagnose und Behandlung verbes-
sern Wohlbefinden und Lebensqualität.
Bei einer Schilddrüsenunterfunktion

produziert die Schilddrüse nicht aus-
reichend Hormone. Ein Eisenmangel
entsteht bei zu wenig Eisen im Körper.
Ein Vitamin-D-Mangel hangt in unseren
Breitengerade vor allem an zu wenig
Sonnenlicht. Die drei Erkrankungen äu-
ßern sich in teils gleichen Symptomen,
wie Müdigkeit, Abgeschlagenheit und
Konzentrationsproblemen.
Sollte ein Verdacht bestehen, empfiehlt

sich ein ZuhauseTEST. Es ist eine schnelle

und einfache Möglichkeit, um rechtzei-
tig zu handeln und mit einem Arzt eine
effektive Behandlung, oft durch eine Er-
satztherapie mit Schilddrüsenhormonen,
Eisen- oder Vitamin-D-Präparaten, zu
besprechen.
Den ZuhauseTEST Schilddrüse, Eisen-

mangel oder Vitamin D gibt es in der Dro-
gerie dm oder online mit dem 15%-Rabatt-
code HERBST15 auf www.zuhausetest.de.

Immer müde? Abgeschlagen?
Schilddrüsenunterfunktion,

Eisen- oder Vitamin-D-Mangel?

ANZEIGE

SIE SUCHT IHN

Krankenschwester GABY, 78 Jahre und
156 cm klein, verwitwete Rentnerin. Ich
fühle mich sehr alleine, deshalb diese
Annonce! Ich mag Theater, Singen, Spa-
zierengehen und vieles mehr! Bin eine
blonde, schlanke, gut aussehende Frau
mit Fantasie, und Power. Ich suche über
pv Anzeige keine Versorgung, sondern
„DICH“, einen ehrl. Mann mit Herz, für ein
herrliches Leben zu zweit. Ich habe keine
hohen Ansprüche an Aussehen und Fi-
gur, das ist mir nicht wichtig, die inneren
Werte zählen. Dumusst mir auch nicht die
Welt zu Füßen legen oder immer große
Reisen planen, ich bin gerne auch zu
Hause und koche Dein Leibgericht. Wir
genießen die gemeinsame Zeit einfach,
wie wir wollen, und solltest Du mal krank
werden, werde ich Dir helfen und zu Dir
stehen. Wenn du mehr wissen willst,
dann auf diesem Wege, bitte rufen
Sie an: Tel. 0151 - 59897641, auch am
Wochenende, aber bitte nicht nach
20 Uhr.

PETRA, 56 J, ledig, keine Kinder. Ich
bin nicht die Art von Frau, die sich für
wunderschön und jung wie 30 fühlt, ich
bin eine ganz normale Frau und stehe zu
meinem Körper. Bin Versicherungskau-
ffrau und damit mir nicht die Decke auf
den Kopf fällt, fahre ich E-Bike und reite
mit meinem Pferd aus. Ich bin liebevoll,
lache und weine, aber gebe niemals auf.
Es gibt immer Hoffnung, deshalb schreibe
ich diese Anzeige, um„Dich“ kennenzuler-
nen… einen Mann, der Liebe, Wärme und
Zärtlichkeit geben und nehmen möchte.
Ich bin eine fröhliche Frau, die von Liebe
träumt. Ich bin treu, zärtlich, weder zickig
noch besserwisserisch oder arrogant,
und meine es ernst, deshalb diese kl. pv
Anzeige zu deinem Herzen. Suche keinen
Prinzen, sondern einen ganz lieben Mann,
der die Partnerschaft schätzen kann. Bitte
rufe gleich an, Tel. 06103 - 485656,
auch am Wochenende oder Mail an:
PetraSonne1@wz-mail.de

URSULA, 68 J und 164 cm groß, bin
seit 4 Jahren geschieden, früher Bank-
kauffrau und jetzt gut situierte Rentner-
in und bin eine glaube bzw. hoffe ich
gut aussehende, zierlich schlanke und
herrlich aufgeschlossene Frau und Opti-
mistin. Gerne lade ich Sie in mein schönes
Zuhause ein, ein Glas Rotwein, einander
in die Augen sehen und unsere Zukunft
rosarot ausmalen. „MACH MIT“ …wollen
wir unseren Weihnachtsurlaub planen? –
Sonne oder Schnee? Ich bin eine schöne,
bezaubernde, sehr jugendliche Frau –
offen genug, alles zu geben und heiße
Liebe zu leben! Mit Charme, Lachen und
einem zauberhaften Äußeren komme ich
Ihnen entgegen. Ich verlange auch nicht,
auf Händen getragen zu werden, aber
mich mal in den Arm zu nehmen hat noch
keiner Frau geschadet. Über Deinen ehr-
lichen pv Anruf würde ich mich sehr
freuen: T 0170 - 6113731, auch Sa. u.
So. ES IST NICHT WICHTIG, WIE GROSS
DEIN HAUS IST, SONDERN WIE GROSS
DIE HERZLICHKEIT IM ZUHAUSE IST !

ER SUCHT SIE

JOACHIM, 74 Jahre jung und 181 cm
groß, DOKTOR der Medizintechnik,
jetzt Rentner in sicheren finanziellen
Verhältnissen. Ich möchte mit Ihnen das
Leben genießen. Bin ein fröhlicher Laus-
bub + Gentleman, ein dynamischer, sehr
jugendlicher, vitaler Mann, immer perfekt
und manchmal genau das Gegenteil, mit
liebevollen lausbubenhaften Einfällen,
gut situiert, schönes Haus u. ich mag die
Sonne. Ich liebe „Fünf-Uhr-Tee“, Ausflüge
und mag den Wald und die Wildtiere,
komm mit in das wunderschöne, farben-
prächtige Grün der Natur, um den Rehen
zuzusehen. Keine Angst, bin einMann, der
gerne lacht und es ehrlich meint. Denn
wer nicht zeigt, was er fühlt, läuft Gefahr
zu verlieren, was er liebt. Möchte mit Dir
zusammen die besonders schönen Fleck-
en dieser Erde sehen. Komm, es ist unsere
Chance, wenn Sie gleich anrufen. Ich bin
harmonieliebend und anpassungsfähig.
Ich möchte mit Ihnen reden, lachen,
wünsche mir eine Frau, die mit Freude
u. Liebe das Leben mit mir genießen
möchte. Zusammen den Weg gemein-
sam gehen. Bitte rufen Sie an: PV
Handy 0151 - 56196728, o. schr. Sie
eine Mail an: JoJoachim@wz-mail.de

Doktor SEBASTIAN, 67 J, ganz allein-
stehender Tierarzt mit eig. Praxis, mit
Interesse an Literatur, Philosophie und
ich wandere gerne, habe aber neben
meiner Arbeit noch genug Zeit, Dir Deine
Wünsche zu erfüllen. Ich bin ein fröhli-
cher, natürlicher, gutausseh. Mann, mit
Charisma u. viel Humor u. Zärtlichkeit.
Kurz: Ich bin ein Mann, mit dem man
lachen, lieben u. träumen kann, für im-
mer. Liebst du auch Herbstspaziergänge,
sternenklare Nächte, vor lauter Liebe
Schmetterlinge im Bauch spüren? Mor-
gens möchte ich dir das erste Lächeln
schenken – u. sich jeden Tag aufein-
ander freuen. Wir werden viel lachen
u. gemeinsam das große Glück
erleben. Rufe bitte an, pv handy
T 06103 - 4856512 oder E-Mail an:
SebastianDR@inserat-wz.de

GLÜCKLICH IST,
WER DARAN GLAUBT,

DASS ES IM LEBEN
NIE ZU SPÄT IST,

UM NEU ZU BEGINNEN!
FRANZ-JOSEF, lustig, ca 180 großer,
fitter 82-jähriger Gentleman, Kaufmann,
selbst. Unternehmer, jetzt Pensionär und
Zeit fürs Reisen, Theater besuche, Wan-
dern gehen – oder gemütlich zu Hause
sein. Früher war ich gerne Segeln, jetzt
besuche ich nur noch unseren Segelstam-
mtisch. Ich bin ein Schöngeist u. Gourmet,
lebe in besten finanziellen Verhältnissen,
habe ein Auto, das fliegt zu dir, und ein
Herz, das dich sucht. IchmagUrlaub direkt
am Meer …morgens am Strand laufen,
dabei die Füße in den Sand stecken und
Ihre Hand halten. Kommen Sie mit – ganz
in Ehren sich kennenlernen, ich bedränge
Sie nicht; LASS UNSERE HERZEN SPRE-
CHEN.Ichbinsehrjugendlich,vital-gesund,
wesentlich jünger aussehend, gepflegte
Erscheinung mit vollen silbernen Haaren
und blauen Augen, bin liebevoll und
ritterlich, ein Mann, auf dessen Wort Ver-
lass ist, der auch mal herzlich über sich
selbst lachen kann. Bitte haben Sie Mut
zum langsamen Kennenlernen über
pv, um den Weg zusammen zu gehen,
deshalb würde ich mich über Ihren
Anruf (es zählt nicht das biologische
Alter, sondern wie Sie sich fühlen)
freuen: T 06103 - 4856523, auch Sa.
u. So.

Werden auch Sie zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de
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STELLENANGEBOTE

Ihr Hund
ist Frühaufsteher?

Wir suchen ab sofort zuverlässige

Austräger (m/w/d)
in Voll-, Teilzeit und geringfügiger Beschäftigung
für die nächtliche Zustellung unserer Verlagsprodukte in

Bad Homburg | Oberursel | Friedrichsdorf,
Kronberg | Königstein

Bewerben Sie sich jetzt!
06172 75770 info@zv-gmbh.de

ZV Zeitungsvertriebs GmbH

Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams bieten wir ab sofort

eine attraktive Nebentätigkeit
bei der Frankfurter Neuen Presse und ihren Regionalausgaben.

Sie können auf Menschen zugehen, sind kommunikativ, haben eine
freundliche Ausstrahlung und besitzen einen Führerschein sowie einen PKW?

Perfekt!
Wir bieten Ihnen nach einer kurzen Einarbeitungszeit eine

interessante Tätigkeit, bei der Sie Spaß haben und dabei noch gutes Geld
verdienen. Ideal für Hausfrauen/Hausmänner und jung gebliebene Rentner.

Es besteht die Möglichkeit zur Arbeit im geringfügigen Bereich
oder auch zur freien Mitarbeit.

Ihr Ansprechpartner: Heiko Knissel,
Tel.: 0176/ 64348655, bewerbungen@fnp.de

HHeerrzzlliicchheess Team sucht Verstärkung
Gerne auch Quereinsteiger, sehr gute Bedingungen.

Zahnarztpraxis Dirk Heyen | Burgstr. 2 | 65439 Flörsheim

Wir brauchen genau Dich zur Reini-
gung in Neu-Isenburg für die Reini-
gung von Sporthallen
AZ: Mo. – Fr. 05.00 – 07.00 Uhr /
Nachweis Masernimpfschutz erfor-
derlich. Übertarifliche Bezahlung!
Werde Teil von ray und bewirb Dich
jetzt: kostenlose Telefonnummer:
0162 200 34 20
Wir sind von Mo. bis Fr. zwischen
08:00 – 16:00 Uhr erreichbar
Wir freuen uns auf Dich!

Kommissionierer, Vorarbeiter und
Teamleiter (jew.m/w) für unserer
Läger in Offenbach und Obertshau-
sen gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten (Mo-Fr. 7 - 17 Uhr),
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Herr Laptev 069/269153144,
karriere@holzlandbecker.de

Erzieher/Heilerziehungspfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien, Aulamed GmbH,
Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

Krankenpfleger/Altenpfleger
(m/w/d) in VZ, TZ , + Zulagen +
Prämien + 1.000€ Bonus,
Aulamed GmbH, Tel 069 920 376 40,
frankfurt@aulamed.de

STELLENGESUCHE

Pflegerin mit Erfahrung sucht
24-Stunden-Stelle.
Tel: 0163 / 1089036

Suchen Reinigungskräfte
für Büroreinigung

in Bad Homburg-Stadtmitte. Mo.-Fr. 17-19 Uhr.
Deutschkenntnisse erforderlich.

Tel: 06103-9880600
kontakt@allmann-gebaeudedienste.de

Pflegedienst sucht
Altenpfleger/in,

Krankenpfleger/in u. PDL m/w/d
in Vollzeit. Gerne auch Rentner.

☎ 0176/30690599

IMMOBILIEN

WOHNRECHT - RENTE - TEILVERKAUF
Seit 18 Jahren fürSieein sicherer und
regionalerPartner inSachenAltersabsi-
cherungmit Verbleib in Ihrer Immobilie.

Wir sindpersönlich fürSieda.
0611-7322710●www.umbauterraum.de

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

ETW GESUCHE

Finanzierung gesichert! Für Ärztin
aus München eine schicke ETW in
F/M oder bis 40 km Umgebung bis
700.000 €, und für Kaufmann aus
F/M eine kleine ETW Nähe Frankfurt
bis 400.000 € und eine kleine ETW
im Umland von F/M bis 200.000 €
Wendeburger Handelshaus
GmbH 0177/4460713

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

VERSCHIEDENES

Handwerker sucht Arbeit im Be-
reich kompl Bad &Wohnungs Sa-
nierung. Fest, Teilzeit auch als Sub
01625899756

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689 ☎ 069 - 85092963

Wurzel und Wurzelstockfräsen,
Baumstumpf entfernen, Bäume fällen

Tel. 0163-1915325
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,

06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden

etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Fa. Braun reinigt blitz und sauber
ihren Hof, Dach und Terrasse

sowie Gartenarbeiten zum
Festpreis! Tel.: 0157 - 50 16 85 47

KFZ-VERKÄUFE

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

HondaDAX/Monkey,Kreidler,Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

5 Straßenreiniger, 3 Mülllader
und 2 Küchenhilfen (alle m/w/d)
dringend gesucht!
Cimander GmbH, Mainzer Land-
str. 191, 60327 Frankfurt,
Tel.: 069-27 13 47 70

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Haushaltshilfe gesucht wö-
chentl. 4 h, Ffm Preungesheim
Kont.: barbara.hedt-
mann@gmx.de

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE



ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

S&H Kunsthandel sucht:
Gemälde, Militaria, Porzellan,
Zinn, Bestecke, Bronzefiguren,

Schmuck, Modeschmuck,
Uhren,-Taschenuhren uvm.
Kaufe ganze Nachlässe.

Biete Haushaltsauflösungen
und Entrümpelung an.

Unverbindliche Hausbesuche.
Zahle bar und fair.
SABINAHENEL

Tel. 0163/4450555
sh-kunsthandel.de

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
auflösungen gebrauchte Möbel,
Porzellan, Kleinteile aller Art u.
kompl. Wohnungsauflösungen .
0152/13191679 od. 0177/5154465

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristal-

le, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbe-
steck, Krüge, Teppiche, Porzel-
lan, Schallplatten, Nähmaschi-

nen, Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-

schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-

kret, Barabwicklung vor Ort:
Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Ankauf: Leica, Zeiss, Rolleiflex-Kameras
und Objektive. Außerdem: Montblanc

Schreibgeräte, historische Werbeschilder,
Automaten und Globen. Märklin,
Spielzeug, Münzen und Medaillen.

Auch ganze Sammlung oder Nachlass.
Gerne Termine in unserem Büro:

63225 Langen, Heinrichstraße 2A,
Christoph Stemmer. Tel. 06103/23716

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Kaufe Stand-, Wand. u.
Kaminuhren. Sowie Armband- u.
Taschenuhren uvm. auch def.
☎ 015129602786

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

(djd-p). Wer kennt das nicht:
Der Magen nimmt eine üppi-
ge Mahlzeit oder anhaltenden
Stress so richtig übel, reagiert
buchstäblich sauer odermit un-
angenehmen Krämpfen. Oft ist
auch der Darm beteiligt, sodass
das ganze Verdauungssystem
aus dem Gleichgewicht gerät.
Dann ist schnelle und effektive
Hilfe gefragt, um sich wieder
wohl im Bauch zu fühlen und
den Alltag unbelastet meistern
zu können. Wer statt auf Che-
mie auf die Kraft der Natur
setzen möchte, dem stehen

dafür bewährte und wirksame
Heilpflanzen zurVerfügung.Ge-
schickt kombiniert wie in Ma-
gen-Darm-Entoxin N machen
sie typischen Beschwerden wie
Bauchschmerzen, Sodbrennen,
Völlegefühl, Übelkeit und Ma-
genkrämpfen rasch ein Ende.

Fünferkombi für die sanfte
Regulierung von Magen

und Darm
In dem zugelassenenArzneimit-
tel vereinen sich die natürlichen
Inhaltsstoffe vonWermutkraut,
Brechwurzel,Bitterkürbis,Ech-
tem Löffelkraut undWacholder
für eine sanfte und sichere Lin-
derung vonMagen-Darm-Prob-
lemen. So regen die Bitterstoffe
des Wermutkrauts Galle und
Bauchspeicheldrüse an, die
Brechwurzel steigert die Ver-
dauungsaktivität und der Bit-
terkürbis wirkt abführend

und krampflösend. Löffelkraut
und Wacholder ergänzen das
Quintett mit ihren verdauungs-
fördernden und entzündungs-
hemmenden Effekten.

Bei akuten und chronischen
Beschwerden einsetzbar

Die Naturkraft der fünf Heil-
pflanzen kann sowohl akute
Beschwerden sanft und zügig
lindern als auch bei chronisch
gewordenen Reizzuständen des
Verdauungssystems Abhilfe
schaffen.Magen-Darm-Entoxin
N wird in Deutschland herge-
stellt und ist inApotheken über-
all verfügbar, Nebenwirkungen
sind nicht bekannt. Dennoch
ist es wichtig, bei starken oder
langanhaltenden Symptomen
sowie Blut im Stuhl ärztlichen
Rat einzuholen, um eventuelle
ernsthafte Erkrankungen nicht
zu übersehen.

Mit Naturkraft gegen Magen-Darm-Beschwerden
Bewährte Heilpflanzen lindern Übersäuerung, Krämpfe und Völlegefühl

-ANZEIGE-

Foto: djd/
Spenglersan

Wenn Sie eine Lebens- oder
Rentenversicherung zwischen 1994
und 2007 abgeschlossen haben,
dann sollten Sie diesen Beitrag
jetzt aufmerksam lesen – denn es
geht um Ihre Altersvorsorge!
In einem sensationellen Urteil hat

der Bundesgerichtshof die Rechte
von Versicherten massiv gestärkt
und ermöglicht Ihnen, sich Ihr Geld
mit guter Verzinsung zurückzu-
holen, ohne Abzug der viel zu
hohen Maklerprovisionen und Ver-
waltungskosten der Versicherungs-
gesellschaften. Das Beste dabei:
Dies gilt auch für bereits ausbezahl-
te oder gekündigte Versicherun-
gen. Auch hier können Sie nach-
träglich Tausende Euro zusätzlich
vom Versicherer einfordern, selbst
dann, wenn Ihnen Ihre Unterlagen
nicht mehr vorliegen.
Aufgrund mangelhafter Wider-

rufsbelehrungen in den Vertrags-
texten sind viele Versicherungsver-
träge auch heute noch anfechtbar.

Man nennt dies „ewiges Wider-
rufsrecht“. Bei einem Widerruf
erhalten Sie – anders als bei der
Kündigung – alle eingezahlten Bei-
träge ohne Abzug von Maklerpro-
visionen und Verwaltungskosten
zurück. Und nicht nur das: Die Ver-
sicherung muss Sie auch an dem
mit Ihrem Geld erzielten Anlagege-
winn beteiligen. So können Sie bis
zu 150 % der eingezahlten Beiträ-
ge zurückholen. Ein sattes Plus auf
Ihrem Konto winkt!

Ob Ihr Vertrag betroffen ist, prüft
zum Beispiel das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de
gratis und unverbindlich für Sie.
Die Prüfung erfolgt auf Basis Hun-
derter Urteile datenbankgestützt
und individuell durch spezialisierte
Anwälte. Sie werden nach Ihrer
Vertragsprüfung beraten und kön-
nen das Unternehmen, sofern Sie
wünschen, auf Erfolgsbasis mit der
Durchsetzung Ihres Anspruchs be-
auftragen.
Das bedeutet für Sie: Sie können

nur gewinnen, denn Sie bezahlen
nur einen Anteil des für Sie bei
Ihrer Versicherung erzielten Mehr-
wertes an das Verbraucherportal.
Ein fairer Deal, denn das Geld, das
Sie ohnehin von der Versicherung
erhalten hätten, bleibt komplett un-
angetastet. Das Unternehmen hat
bereits über 60 Millionen Euro an
seine Kunden ausbezahlt.
Die gratis Vertragsprüfung finden

Sie hier:www.helpcheck.de/skandal

Lebensversicherungs-Skandal:

Laut Bundesgerichtshof Millionen Verträge ungültig!

Es geht um viel Geld.
Foto: Dan Race/stock.adobe.com

ANZEIGE

ANKAUF

Zusteller
(w/m/d) ab 13 Jahren
Finanzspritze gesucht? Dann komm in unser Team!

Unser Angebot:
• Nebenbeschäftigung in Deiner Wohnortnähe
• guter Stundenlohn
• bezahlter Urlaub
• Regelmäßige und pünktliche Bezahlung
• Arbeitsmittel werden gestellt

derbringer.info 0151 46469955 069 85 00 84 43

Losstarten, zustellen,

Wünsche erfüllen!

Jetztbewerben:

Anzeigen bringen viel und kosten wenig!
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 Der SEGMÜLLER Tiefpreis ist immer

günstiger als jede Rabattaktion der

Konkurrenz.

 Falls Sie ein Produkt woanders

günstiger finden, erstatten wir Ihnen

die Differenz – sogar noch bis zu vier

Wochen nach dem Kauf.

 Gilt auch für alle Markenprodukte.

 Ohne kleingedruckte Ausnahmen.

Alle Vorteile unter segmueller.de
.

WO

HAT ALLES
DRAUFSTEHT,

SEINEN
.

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 19:00 Uhr

Preise gültig bis 18.11.2023. Promotionteam Friedberg. Segmüller
Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 231475

Akku-Tischleuchte „Jeff“
Metall/Kunststoff schwarz oder
weiß, mit Tastdimmer, Akku
betrieben, bis zu 12 Std.Lauf-
zeit, inkl. USB-Ladekabel,
inkl. Leuchtmittel LED/1-
flg./1 Watt/150 Lumen,
ø/H ca. 12x30 cm.
3762819, 3762822

Akku-Tisch-
leuchte

9.99
36.99*

inkl.

LED
Technik

*Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

Polsstergarnitur „„„Palladio“Stoffbezug, Metallfüße, inkl. Kopfteilverstellung, best.
aus: Sofa 2-Sitzer inkl. motorischem Sitzvorzug Armlehne links und Ottomane mit
offennem Abschluss rechts, Stellmaß ca. 322x183 cm. 3530074 Ohne Dekokissen.

inkl. Kopfteilverstellung

inkl. motorischem
Sitzvorzug

inkl. Hocker

inkl. Dreh- und
Rückenfunktion

Relaxsessel mit
Hocker „Villach“
im eleganten
Velvetbezug
und schwarzem
Metallgestell, inkl.
Dreh- und Rücken-
funktion. 3636369

inkl. Hocker

inkl. Dreh- und 
Rückenfunktion

verschiedene
Bezugsstoffe zum
individuellen Preis

Relaxsessel
mit Hocker

199.99
299.-**299.-

99999999999.-
Polstergarnitur

1599.-**1599.-

Pfanne ø 20 cm, Aluminium schwarz,
induktionsgeeignet. 3148857 | ohne Inhalt

Akku-Tischleuchte „Jeff“
Metall/Kunststoff schwarz oder 
weiß, mit Tastdimmer, Akku 
betrieben, bis zu 12 Std.Lauf-
zeit, inkl. USB-Ladekabel, 
inkl. Leuchtmittel LED/1-
fl g./1 Watt/150 Lumen, 
ø/H ca. 12x30 cm. 

Pfanne ø 20 cm, Aluminium schwarz, 
induktionsgeeignet. 3148857 |

induktionsgeeignet

Pfanne

1111..99
Pfanne

22.99*

Biber-Bettt-
wäsche B//L
ca.135x2000/
80x80 cm, 100
% Baumwoolle.
3717846

1999...9999
Bettwäsche

59.99*

**Bisheriger Preis


